
Zertifizierung durch Stiftung der schwedischen Königin: 
St. Josef ist Hessens erstes demenzsensibles Krankenhaus

Königstein (as) – Das St. Josef Krankenhaus 
in Königstein ist jetzt Teil eines exklusiven 
Kreises von Einrichtungen weltweit. Als 241. 
Haus, als sechstes in Deutschland und als ers-
tes in Hessen hat das Krankenhaus erfolgreich 
die Zertifizierung als demenzsensibles Kran-
kenhaus nach dem renommierten Silviahem-
met-Modell durchlaufen. „Silviahemmet“ ist 
schwedisch und heißt auf Deutsch „Silvias 
Heim“. Gegründet wurde die Stiftung 1996 
von Königin Silvia von Schweden, deren Mut-
ter selbst an Demenz erkrankt war, zu einer 
Zeit, als es noch wenige Hilfsangebote für Be-
troffene gab. Ziel der gemeinnützigen Stiftung 
ist es, durch Bildungsangebote und Initiativen 
das Wissen über Demenzerkrankungen zu ver-
breiten und die Lebensqualität betroffener 
Menschen nachhaltig zu verbessern. 
Der an Demenz erkrankte Patient steht in die-
sem Konzept im Zentrum, mit seinem ganzen 
Umfeld als unterstützendes Team, deswegen 
haben auch alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des St. Josefs Krankenhauses von Chefarzt 
Stefan Nels bis zur Reiningungskraft die Schu-
lung durchlaufen. Der Grundgedanke von „Sil-
viahemmet“ ist es, die Perspektive des erkrank-
ten Menschen einzunehmen und auf diese Wei-
se seine Bedürfnisse und Reaktionen zu verste-
hen. Der Erkrankte lehrt also sein Umfeld. 
Am vergangenen Mittwoch wurden bei einer 
von zahlreichen Repräsentanten aus Kreis und 
Stadt begleiteten Feierstunde im Krankenhaus 
über dem Woogtal die Zertifizierungsurkunden 
von den Silviahemmet-Verterinnen, der aus 
Schweden per Bahn in 13 Stunden angereisten 
Ulrika Granér sowie von Dr. Ursula Sottong, 
die in den vergangenen Monaten die Schulun-
gen der Mitarbeiter geleitet hatte, übergeben. 
„Wir haben eine inspirierende Zeit mit ihnen 
gehabt“, sagte Eckard Steffin, Geschäftsführer 
des St. Josef Krankenhaus an die Adresse von 
Dr. Sottong – und an seine Mitarbeiter: „Mit 
dem heutigen Tag beginnen wir mit der Umset-
zung.“ Dieser Satz sorgte für großen Jubel in 
der Belegschaft – die Begeisterung für das  
Silviahemmet-Modell war bei der Feier mehr-
mals deutlich hörbar.
Die Notwendigkeit, das Krankheitsbild De-
menz in den Fokus der Patientenbetreuung zu 
stellen, hatte Dr. Julia Hefty, die Geschäftsfüh-
rerin der Hochtaunuskliniken, herausgestellt. 

Denn die Fallzahlen und die Zahl der Neuer-
krankungen – 2024 waren es allein in Deutsch-
land 445.000 Menschen über 65 Jahre – neh-
men zu. Zehn Prozent der Patienten der Hoch-
taunuskliniken hätten mit demenziellen Er-
krankungen zu tun, so Hefty – in St. Josef, das 
als Klinik für Geriatrie den Fokus auf die Be-
handlung älterer Menschen setzt, habe sogar 
jeder dritte Patient Demenz zumindest als Ne-
bendiagnose. „Wir haben nach einer Zertifizie-
rung gesucht, sind aber in Deutschland nicht 
fündig geworden“, berichtete Hefty. Allerdings 
habe man in Niedersachsen und Brandenburg 
Klinken gefunden, die nach dem Silviahem-
met-Modell arbeiten und so den Kontakt nach 
Schweden aufnehmen können – mit Erfolg. Im 
weiteren Prozess sollen alle rund 1.700 Mitar-
beitenden des Konzerns nach der Methode ge-
schult werden, berichtete die Geschäftsführerin 
von dem weiteren Prozess. Bis es so weit ist, 
hat das St.-Josefs-Krankenhaus dieses Allein-
stellungsmerkmal exklusiv für sich und unter-
streicht das hohe Engagement des Hauses für 
eine exzellente, personenzentrierte Pflege.
„Auch ein kleines Krankenhaus hat seine Be-
rechtigung. Wir machen hier passgenaue Ange-
bote, allein Größe macht keine Gesundheit“, 
würdigte der Vorsitzende des Aufsichtsrats der 
Hochtaunuskliniken, Landrat Ulrich Krebs, in 
seinem Grußwort das Engagement und die Be-

reitschaft des gesamten Teams, sich den an-
spruchsvollen Prüfungen zu stellen. König-
steins Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko würdigte den „unglaublichen Einsatz 
aller und die Kultur des Miteinanders“, um 
diesen „Meilenstein“ erreicht zu haben: „Das 
Modell gibt auch eine ,Haltung‘ an die Hand, 
die die Menschlichkeit in den Mittelpunkt 
stellt“, so Schenk-Motzko. Und ihr Vorgänger 
Leonhard Helm, der Vorsitzender des Förder-
vereins des Krankenhauses ist und persönlich 
viel Pflegeerfahrung hat, ergänzte erfreut: „Die 
Zertifizierung ist eine fantastische Idee, es ist 
wichtig, das Haus in seiner menschlichen Di-
mension zu unterstützen. Silvias Heim soll 
auch ein Heim für die Patienten hier sein!“
Ende März war es so weit: Alle Mitarbeitenden 
des St.-Josef-Krankenhauses – von den Pflege-
kräften über die Kolleginnen und Kollegen aus 
Service, Technik und Empfang bis hin zur Kli-
nikleitung – wurden erfolgreich nach den 
Grundsätzen des Silviahemmet-Modells ge-
schult. 
 Fortsetzung auf Seite 2

Wochenzeitung für Königstein im Taunus 
mit den Stadtteilen Falkenstein, Mammolshain 
und Schneidhain sowie Glashütten mit den 
Orts teilen Schloßborn und Oberems
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Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
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Auktionatoren sind für Sie 
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Vertrauen Sie den Experten. 
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65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
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Oliven-Stamm
Olea europaea, 
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hoch, Stück 

79.99  
69.99

Medite�ane
Gartenträume

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Ein Tag der Freude im St. Josef Krankenhaus: Die verschiedenen Abteilungsleiter präsentieren ihre „Silviahemmet“-Zertifiakte, die Prüfungen 
haben aber alle Mitarbeitenden des ab sofort „demenzsensiblen“ Krankenhauses erfolgreich abgelegt. Foto: Hochtaunuskliniken 
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St. Josef ist Hessens erstes demenzsensibles Krankenhaus

Fortsetzung von Seite 1
Insgesamt durchliefen rund 70 Mitarbeitende 
in fünf Lehrgängen die Ausbildung, darunter 
auch Mitarbeitende der Hochtaunus-Klinik in 
Bad Homburg. Die Prüfungen wurden von al-
len Teilnehmenden mit Erfolg abgeschlossen. 
„Die Zertifizierung ist ein großer Schritt nach 
vorn“, so Eckhard Steffin. Gleichzeitig betonte 
er, dass die Umsetzung der vielen entwickel-
ten Ideen eine kontinuierliche Aufgabe bleibe. 
Diese Ideen werden in interdisziplinären Ar-
beitsgruppen stetig weiterentwickelt – oft rei-
chen bereits Kreativität und Engagement, um 
Verbesserungen zu realisieren. Regelmäßige 
Fortbildungen und der Zugang zu neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen im Bereich 
Demenz sind darüber hinaus Bestandteil der 
Verpflichtung zur kontinuierlichen Qualitäts-
entwicklung.

Die vier Säulen des Modells
Künftig wird die tägliche Arbeit im St.-Josef-
Krankenhaus von den vier Säulen der Silvia-
hemmet-Philosophie geprägt:
1.  Teamarbeit: Enge, interdisziplinäre Zusam-

menarbeit aller an der Versorgung Beteilig-
ten

2.  Angehörigenarbeit: Einbindung und Unter-
stützung der Angehörigen als wichtiger Teil 
der Betreuung

3. Kommunikation und Begegnung: Wertschät-
zende, personenzentrierte Kommunikation 
auf Augenhöhe

4.  Symptomkontrolle: Aktive Linderung von 
Beschwerden und Förderung der Lebens-
qualität

Ein zentraler Aspekt der neuen Pflegephiloso-
phie ist die konsequente Personenzentrierung: 
Die individuellen Bedürfnisse, Wünsche und 

Gefühle der Menschen mit Demenz stehen im 
Mittelpunkt des Handelns. Unter dem Konzept 
der Bezugspflege übernehmen feste Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner die Be-
treuung, bauen vertrauensvolle Beziehungen 
auf und sorgen für Kontinuität und Sicherheit. 
Die Methode der Validation trägt dazu bei, die 
Gefühlswelt und Bedürfnisse der Betroffenen 
zu respektieren und anzuerkennen.
Steffin fasst das Selbstverständnis der neuen 
Arbeitsweise prägnant zusammen: „Mache 
nie einen Menschen, wie Du selbst einer bist. 
Denke daran, Du bist als eigenständige Persön-
lichkeit mehr als genug.“

Milieutherapie und Aktivierung
Die Gestaltung der Umgebung spielt eine wei-
tere Schlüsselrolle. Durch Maßnahmen der Mi-
lieutherapie – wie große, gut lesbare Beschil-
derungen oder angepasste Raumgestaltungen  
– wird ein sicheres und orientierungsfördern-
des Umfeld geschaffen. Zusätzlich fördern ge-
zielte Angebote zur Beschäftigung und Aktivie-
rung die kognitive und emotionale Teilhabe 
der Patientinnen und Patienten. „Es sind klei-
ne Puzzleteilchen, die sich langsam zusam-
menfügen und die Erlebnisqualität der an De-
menz erkrankten Patientinnen und Patienten 
im Krankenhaus verbessern“, erklärt Katharina 
Vesper, Referentin der Geschäftsführung der 
Hochtaunuskliniken.
Passend zu den Namen der Stationen des St. 
Josef Krankenhauses, die von A bis C nach 
Obstbäumen benannt sind, kann man das ers-
te demenzsensible Krankenhaus Hessens mit 
einem kleinen Baum vergleichen, der langsam 
wächst und Früchte trägt, damit die erkrank-
ten Patienten einen würdevollen und stabili-
sierenden Aufenthalt im Krankenhaus haben.

Dr. Julia Hefty (li.) und Eckard Steffin (Geschäftsführung St. Josef Krankenhaus) überreichen 
den Silviahemmet-Abgesandten Ulrika Granér und Dr. Ursula Sottong (2.v.re.) als Dankeschön 
unter anderem eine historische Ansicht der Königsteiner Altstadt. Foto: Reichwein

Neue Öffnungszeiten in der KuSI ab Mai –  
mehr Zeit für Fragen, Wünsche der Gäste

Ab Mai stehen die Türen der Kur- und Stadtin-
formation (KuSI) in Königstein noch häufiger 
offen. Mit verlängerten Öffnungszeiten möch-
te die Stadtinfo ihren Service für Kurgäste, 
Touristen und natürlich alle Königsteinerin-
nen und Königsteiner weiter verbessern.
Die neuen Zeiten im Überblick:
•  Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag

  9.00–17-00 Uhr
•   Samstag & Sonntag
 10.00–15.00 Uhr
Für alle, die auch am Wochenende vorbei-
schauen möchten. Mittwochs bleibt die KuSI 
weiterhin geschlossen – an diesem Tag wird 
Büroarbeit erledigt. Das Team der KuSI freut 
sich auf viele neue Begegnungen!

Zukünftige Mobilität in Königstein –  
Ihre Meinung zählt!

Das Mobilitätsmanagement der Stadtverwal-
tung Königstein führt im Rahmen der Erstel-
lung des Mobilitätsplans Königstein eine Um-
frage durch. Der Startschuss für die Befra-
gung fiel bereits am 30. März auf 
der Mobilitätsmesse. Alle Bürge-
rinnen und Bürger Königsteins so-
wie alle Personen, die regelmäßig 
in Königstein unterwegs sind, sind 
eingeladen, an der Umfrage teilzu-
nehmen. Ziel der Umfrage ist es, 
ein fundiertes Verständnis für die 
Bedürfnisse der Bevölkerung zu 
gewinnen und gemeinsam zu-
kunftsfähige Lösungen für den Verkehr und 
die Infrastruktur in unserer Stadt zu entwi-
ckeln. „Wir möchten wissen, wie sich die 
Menschen in Königstein fortbewegen und 
welche Wünsche, Sorgen und Ideen sie zur 
zukünftigen Mobilität haben“, so Mobilitäts-
managerin Clara Scheffler. „Das Feedback der 
Bevölkerung ist entscheidend, um den Mobi-
litätsplan so zu gestalten, dass er den Anfor-

derungen der Zukunft gerecht wird und die 
Lebensqualität in unserer Stadt verbessert.“ 
Die Umfrage ist ab sofort online unter  https://
server-koenigstein.de/limesurvey/index.

php/383968?lang=de oder über 
den QR-Code verfügbar. Alternativ 
kann sie in Papierform in der Kur- 
und Stadtinformation und am 
Empfang des Rathauses bis zum 
31. Mai 2025 ausgefüllt werden. 
Die Mitarbeitenden vor Ort neh-
men die Umfrage gerne in Emp-
fang. Die Teilnahme ist anonym 
und dauert nur wenige Minuten. 

Die Stadtverwaltung bedankt sich bereits 
jetzt für das Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger und wird die Ergebnisse der Um-
frage in die weiteren Planungen einfließen 
lassen. 
Für weitere Informationen und Rückfragen 
steht Mobilitätsmanagerin Clara Scheffler 
Königstein unter mobilitaet@koenigstein.de 
zur Verfügung.

Bürgersprechstunden mit dem Schutzmann vor Ort
Die nächsten Bürgersprechstunden des 
„Schutzmanns vor Ort“, Polizeihauptkommis-
sar Falk Bonfils, stehen fest. Sie finden am 
Montag, 5. Mai, 16–18 Uhr, und Dienstag,  
6. Mai, 10–12 Uhr, im Königsteiner Rathaus, 
Burgweg 5, statt.
Interessierte Bürger können ohne Voranmel-
dung die Gelegenheit der persönlichen Kon-
taktaufnahme wahrnehmen. Erreichbar ist 
Falk Bonfils, der organisatorisch an die Polizei-
station Königstein angegliedert ist, auch au-
ßerhalb der Sprechstunden unter der Telefon-
nummer 06174 9266-16 sowie per E-Mai:l  
svo.pst-koenigstein.ppwh@polizei.hessen.de.
Zudem ist er bei seinen regelmäßigen Prä-
senzstreifen in Königstein ansprechbar.
Die „Schutzleute vor Ort“ kümmern sich um 
die persönlichen Anliegen der Bürger. In ihrer 
Funktion sind sie in vielen Bereichen der Prä-
vention beratend tätig oder vermitteln spezi-
elle Hilfsangebote. Falk Bonfils Foto: PPWH

Strengere Regeln für Bio-Müll ab Mai
Ab dem 1. Mai 2025 gelten bundesweit neue 
gesetzliche Vorgaben für die Entsorgung von 
Bioabfällen. Das Ziel der neuen „Bioabfallver-
ordnung“ ist es, die Qualität des gesammelten 
Biomülls zu verbessern und den Anteil an 
Fremd- und Störstoffen, wie zum Beispiel 
Kunststoff, zu reduzieren. Denn immer häufi-
ger landet auch sogenanntes Bioplastik in der 
Biotonne. Da sie sich nicht zersetzen, verunrei-
nigen sie den Kompost, den Gartenbesitzer 
und Landwirte auf ihre Felder bringen. Die Fol-
ge: Die Kunststoffteile landen in der Umwelt 
und verschmutzen sie. Darum geht die EU jetzt 
verstärkt dagegen vor und hat eine neue 
Schadstoff- und Fremdstoffminimierungsver-
ordnung beschlossen. Gleichzeitig wurde die 
Bioabfallverordnung (BioAbfV) novelliert. 
Künftig gelten dann laut Umweltministerium 
folgende Regeln für den Biomüll: 
•  Der Anteil an Fremdstoffen (Glas, Metall, Plas-

tik) in der Biotonne darf max. 3 % betragen.
•  Kunststoffe dürfen maximal 1 % des Bioab-

falls ausmachen.
•  Falls der angelieferte Biomüll insgesamt zu 

viele Fremdstoffe enthält, kann die Deponie 
Brandholz die Annahme verweigern.

Werden nicht sortenreine Bioabfälle festge-
stellt, wird die Tonne nicht über die normale 
Bioabfallentsorgung geleert. Des Weiteren 
wird eine Strafgebühr für die Sonderleerung 
der Biotonnen erhoben (25 Euro bei 120 l Bio-
müllbehältern / 50 Euro bei 240 l Biomüllbe-
hältern). Zusätzlich kann noch ein Bußgeld auf-
erlegt werden.
Sollte erst bei Anlieferung im Deponiepark 
Brandholz festgestellt werden, dass die gesam-
melten Bioabfälle einen zu hohen Fremdstoff-
anteil aufweisen, müssen diese Störstoffe 
durch visuelle Beurteilung festgestellt und un-
ter großem technischem Aufwand entfernt 
werden. Die dadurch entstehenden Mehrkos-
ten sind über die Müllgebühren zu finanzieren.
Daher richtet sich der Appell der Stadt an alle 
Haushalte:
Vermeiden Sie bitte die Entsorgung von Fremd-
stoffen in der Biotonne, denn nur eine sorten-
reine Entsorgung in der Tonne trägt entschei-
dend zur hochwertigen Verwertung der ange-
lieferten Bioabfälle bei und schont zudem die 
Umwelt! Des Weiteren bitten wir Sie, für die 
Entsorgung der Bioabfälle ausschließlich Bio-
müllbeutel aus Papier zu verwenden.

Digitale Passbilder im Bürgerbüro
Ab Mai 2025 akzeptiert das Bürgerbüro nur 
noch digitale Passfotos für Ausweisdokumen-
te. Hintergrund ist eine bundesweite Umstel-
lung für mehr Sicherheit und Effizienz bei der 
Beantragung von Ausweisdokumenten. Im Kö-
nigsteiner Rathaus ist das kein Problem. Fach-
bereichsleiterin Katya Hengen: „Bürgerinnen 
und Bürger können ihr digitales Foto ab dem  
6. Mai direkt vor Ort im Bürgerbüro aufneh-
men lassen.“ Die Gebühr dafür beträgt 6 Euro.
Man kann auch vorab das Bild über ein Foto-
studio an das System übermitteln lassen. Das 

Mitbringen von ausgedruckten Passbildern ist 
künftig nicht mehr zulässig. Fotos, welche 
durch zertifizierte Drittanbieter, wie Fotografen 
und Drogeriemärkte, elektronisch übermittelt 
werden, können für mehrere Dokumentenan-
träge innerhalb von sechs Monaten genutzt 
werden, ohne dass zusätzliche Kosten entste-
hen. Selbst angefertigte Dateien auf Speicher-
medien können nicht verwendet werden.
Für die Beantragung von Ausweisdokumenten 
bitte online einen Termin unter https://tevis.
ekom21.de/kos/ vereinbaren.

Marktplatz der Ideen
Treffen Sie die Königsteiner Bürgermeisterin 
am Freitag, 2. Mai, auf dem Wochenmarkt. 
Beatrice Schenk-Motzko weitet ihre Bürger-
meisterinnen-Sprechstunde aus dem Rathaus 
aus und steht ab 10.30 Uhr auf dem Kapuzi-
nerplatz. Motto: Marktplatz der Ideen. Die 
Bürgermeisterin: „Ich freue mich, mit den Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt in lockerer 
und familiären Atmosphäre auf dem Markt ins 
Gespräch zu kommen.“ Rund eineinhalb Stun-
den möchte sie sich Zeit nehmen. „Kommen 
Sie gerne mit Ihren Ideen und Anregungen. Ich 
freue mich auf anregende Gespräche.“

Königsteiner Forum zu Asylrecht
Das neue Asylrecht und die Realität – vor 
welchen Herausforderungen steht Europa?, 
fragt Dr. Hans-Eckhard Sommer, Präsident 
des Bundesamtes für Migration (BAMF) beim 
kommenden Königsteiner Forum am 5. Mai 
um 20 Uhr in der Frankfurter Volksbank 
Rhein/Main, Frankfurter Straße 4.
Anmeldungen nimmt die Kur- und Stadtin-
formation, Hauptstraße 13a, Tel. 06174 202 
251, info@koenigstein.de entgegen. 
Eine kostenloser Livestream wird unter www.
koenigsteiner-forum.de angeboten. Alle Vor-
träge sind auf YouTube abrufbar.
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Hornauer Straße 12
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Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de
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Bäder · Heizung · Solar

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de
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 Fairness. 
 Darauf können Sie bei uns 
 zählen – seit über 35 Jahren.

06174 928902   ✧   www.hees-immobilien.de
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Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Trommelsteine (ca. 300 Sorten!) von
Achat bis Zoisit, gebohrte Edelsteine,

Edelstein-Ketten, -Armbänder, -Donuts,
-Anhänger, -Teelichter, -Lampen,

Rosenquarz, Bergkristalle, Amethyst-Dru-
sen, VitaJuwel®-Wasserstäbe u.v.m.
Große Auswahl und beste Qualität.

Kostenloses Edelstein-Channeling
Karla Hoffmann

Edelstein-Medium · Spirituelle Heilerin
Talweg 9 · 61389 Schmitten im Taunus

Telefon: 0176 / 2188 63 06
E-Mail: karla@hphoffmann.de

Verkauf nur noch über meinen Onlineshop!
www.edelsteineparadies.com

Karla‘s

Ostersammlung erfolgreich –  
Reinhild Fassler bedankt sich

Hochtaunus/Frankfurt (kw) – Die Samm-
lung zu Ostern für arme, wohnungslose und 
ausgegrenzte Menschen, die wieder privat un-
ter Beteiligung mehrerer Kirchen organisiert 
wurde, war sehr erfolgreich. Das hat Organi-
satorin Reinhild Fassler jetzt berichtet. Es 
sind Spenden in mehreren Autos aus dem 
ganzen Taunus in den Franziskustreff nach 
Frankfurt gebracht worden.
Das letzte Auto mit Ostergeschenken wurde 
von Klaus Flössel (evangelische Markusge-
meinde Kronberg) am Ostermontag in den 
Franziskustreff gebracht. 
Bei der Sammlung der Ostergeschenke ka-
men unter anderem 140 Päckchen Kaffee zu-
sammen, ein treuer Spender aus Falkenstein 
steuerte allein 50 bei und einige Paletten mit 
Schoko-Osterhasen, die in diesem Jahr beson-
ders teuer waren. Gefeiert wurde mit den 
„Gästen“, wie die Besucher des Frühstücks 

genannt werden, am Ostersamstag, -sonntag 
und -montag. In diesem Rahmen wurden je-
weils die Geschenke verteilt. Die Hauswirt-
schafterin Kathrin Renz vom Franziskustreff, 
die an Karfreitag eine Autoladung Spenden 
bei Fassler abholte, berichtet, dass aus Frank-
furt weniger gespendet wurde als in den ver-
gangenen Jahren. Insofern wird das Engage-
ment im Taunus, wo es so viele Spender wie 
noch nie gab, hochgeschätzt und natürlich 
auch gebraucht. Darüber hinaus konnten auch 
im Taunus alleinerziehende Mütter mit meh-
reren Kindern bedacht werden.
Die Initiatoren sagen „ein großes Danke-
schön“ an alle Spender und die Unterstützer 
in den Annahmestellen: besonders Dirk Kie-
fer von der Konditorei Kreiner – der Säule  
des Projekts; der Praxis Färber in Königstein, 
Maria Louise Rieken aus Schloßborn und al-
len Kirchen im Umkreis.

Der Sängerkreis Hochtaunus ehrt  
Gerhard Fischer und Stefan Seidel

Königstein (kw) – Im Rahmen einer Eh-
rungsveranstaltung hat der Sängerkreis Hoch-
taunus am vergangenen Sonntag in Bad Hom-

burg das langjährige Engagement von Sänge-
rinnen und Sängern aus dem gesamten Kreis-
gebiet gewürdigt. Aus Königstein wurden von 
der Chorgemeinschaft 1860 Gerhard Fischer 
und Stefan Seidel für ihre langjährige Vor-
standsarbeit geehrt. Fischer wurde für seine 
über 40 Jahre andauernde Tätigkeit im Vor-
stand ausgezeichnet. Seit 1977 übte er mehre-
re Funktionen aus. Zunächst war er Kassierer 
und leite danach den Verein zwölf Jahre als 
dessen Vorsitzender. Seit vielen Jahren führt 
er nun die Kasse der Chorgemeinschaft.
Stefan Seidel erhielt die Ehrung ebenfalls für 
seine langjährige Vorstandsarbeit in unter-
schiedlichen Funktionen. Er arbeitete zu-
nächst als Beisitzer und 2. Vorsitzender im 
Verein mit. Seit 2008 ist er ununterbrochen 
der 1. Vorsitzende der Chorgemeinschaft 
1860 Königstein. Die Urkunden überreichte 
der Präsident des Hessischen Sängerbundes, 
Claus-Peter Blaschke. In seiner Ansprache 
würdigte er das langjährige Wirken von Ger-
hard Fischer und Stefan Seidel. 
Beide sind für die Chorgemeinschaft 1860 
tragende Säulen des Vereins. Sie sind nicht 
nur aktive Sänger, sondern setzen sich für die 
Vereinsbelange in vielfältiger Weise ein. „Sei 
es im Minnesängerkeller auf dem Burgfest 
oder beim Sängerfest ,Sommer im Park‘ in 
Königstein, Stefan Seidel und Gerhard  
Fischer bringen ihre Handschrift ein“, so der 
Präsident des Hessischen Sängerbundes.

Präsident des Hessischen Sängerbundes 
Claus-Peter Blaschke, die geehrten Gerhard 
Fischer, Stefan Seidel und der stellvertretende 
Vorsitzende des Sängerkreises Hochtaunus, 
Walter Schäfer (v.l.)  Foto: Hees

Paper Positions in der Galerie Uhn
Königstein (kw) – „Paper Positions“ heißt 
die neue Ausstellung in der Galerie Uhn in 
der Hauptstraße 34. Gezeigt werden Werke 
von Kejoo Park, Jean-Marc Thommen, Alex-
andra Winterberg und  Gehard Wittner.
Die Vernissage findet am Freitag, 2. Mai, von  
17 bis 20 Uhr in der Galerie (Hauptstraße 34) 
statt. Die Künstler werden anwesend sein. Die 
Ausstellung dauer anschließend bis zum  
11. Juni (Dienstag bis Freitag, 13-18 Uhr, 
Samstag 10-13 Uhr).
Kejoo Park, geboren 1956 in Daejeon, Südko-
rea, ist eine koreanisch-amerikanische Kon-
zept- und Multimedia-Künstlerin. Sie arbeitet 
mit verschiedenen Medien, darunter Malerei, 
Skulptur und Installationen. In ihren Werken 
erforscht sie die vielschichtigen Beziehungen 
zwischen Mensch und Natur und hebt dabei 
die Dualität von innerer und äußerer Existenz 
sowie das Zusammenspiel zwischen natürli-
chen und künstlichen Elementen hervor.
Jean-Marc Thommen, geboren 1965 in Sures-
nes, Frankreich, lebt und arbeitet in Paris. Er 
beschreibt seine Kunst wie folgt: „Keinerlei 
Motive steuern meine Mal-Aktionen, außer 
dem einzigen Aspekt, den sie nach und nach 
unter der Gestik meiner Hand verkörpern. 
Das Abschätzen der Weichheit der Leinwand, 
der Dünne des Papieres oder der Härte des 
Holzes gibt mir das richtige Gefühl, um den 
Strich aufzusetzen, zu falten, auszubreiten 
oder ihn gar zu verbiegen und zu verkrüm-
men. Im Grunde ist es gar nicht so einfach die 
Leere zu beschreiben“.
Alexandra Wintterberg, geboren 1968 in 
Hamburg, lebt und arbeitet in der französi-
schen Schweiz. Von der Architektur kom-
mend, dienen die zwischenmenschlichen Be-
ziehungen, mit ihren Sprachen und Lebens-
räumen, als Quelle für Gleichnisse in bildne-
rischer Sprache. Die Interpretation der Inhalte 
des sprachlichen Austausches ist weitreichen-
der als „Schwarz auf Weiß“. „Was Worte nicht 

erfassen können“ zeigen skulpturale Papierar-
beiten, die Assoziationen stimulieren zwi-
schen der Bedeutung des Wortes und persön-
licher Wahrnehmung. Es ist der Bereich des 
feinen Spürbaren, der den Zugang zum uni-
versellen Verständnisses möglich macht!
Gerhard Wittner(1926–1998) lebte in Frank-
furt und war ein sehr bedeutender Künstler in 
seiner Zeit. Er studierte von 1947 bis 1954 Ma-
lerei an der Städelschule Frankfurt sowie an 
der Akademie der Bildenden Künste in Mün-
chen. Das künstlerische Konzept Wittners be-
ruhte auf der Reduktion der malerischen Mit-
tel, die zu einer „intensiv betriebenen Feldfor-
schung [führte], in deren Zentrum die Erkun-
dung von Farbe und Licht [...]“ stand.

Jean-Marc Thommen, Debauche D’ebauches 
Seria, 2018, Mixed Media auf Papier, 
30x25cm Foto: Galerie 

MIttwoch, 7. Mai
10.00 - 19.00 Uhr
Lassen Sie sich von  
unserem engagierten Team  
in herzlicher Atmosphäre  
bei einem Glas Cremant
Mode „zum Anfassen“  
präsentieren!

Bei Ihrem ersten Einkauf in der Eröffnungswoche  
vom 7. - 10. Mai erhalten Sie einen 10 % GUTSCHEIN 

MINDEN No7 – Ihr Concept-Store in Königstein 
mit einem liebevoll ausgewählten Sortiment  

individueller und bekannter Fashion-Lables und  
besonderen Wohnaccessoires sowie Geschenkartikeln.

Wir freuen uns auf Sie!
Heike Minden & Team

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 10.00 - 18.30 Uhr, Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

61462 Königstein  .  Kirchstraße 7
Tel. 06174 / 9358230  .  mail@minden-no7.de

NEUERÖFFNUNG
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 01.05.

Fr., 02.05.

Sa., 03.05.

So., 04.05.

Mo., 05.05.

Di., 06.05.

Mi., 07.05.

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein, 
Telefon: 06174 9929500

Kur Apotheke  
Frankfurter Straße 15, Kronberg 
Telefon: 06173 940980

Marien Apotheke 
Hauptstraße 11-13, Königstein  
Telefon: 06174 21597

Park Apotheke 
Hainstraße 2, Kronberg  
Telefon: 06173 79021

Taunus Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 4, Schwalbach  
Telefon: 06196 86070

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
1. Mai 2025 – Tag der Arbeit und 3./4. Mai 2025:  
Dr. Ruth Riechert, Wachenheimer Straße 71,  
65835 Liederbach, Tel.: 06196 643164

Ärzte-
Dienst

Aufstieg perfekt: Der 1. FC Mammolshain  
ist wieder Kreisoberligist

Mammolshain (cdg/kw) – Der FC Mam-
molshain ist nach nur einem Jahr zurück in 
der Fußball-Kreisoberliga! Dazu reichte das 
1:1-Unentschieden in Niederreifenberg bei 
der SG Eintracht Feldberg, die sich selbst 
noch Hoffnungen auf den Aufstieg machen 
kann. Auf den Meistertitel müssen die Mam-
molshainer aber weiter warten. Noch sind 
vier Spiele zu absolvieren, darunter das 
nächste Heimspiel am Sonntag (15 Uhr) ge-
gen Stierstadt II sowie zum Saisonfinale beim 
letzten Konkurrenten EFC Kronberg. 
Meisterlich war die Leistung des Spitzenrei-
ters diesmal nicht. Dabei hatte Sportchef 
Klaus Moser von den Rahmenbedingungen 
alles bestens für seine Schützlinge vorberei-
tet. So viele Anhänger dürften seinen FCM in 
den letzten Jahren kaum zu einem Auswärts-
spiel begleitet haben. Vielleicht war die tolle 
Kulisse eher ein kleines Hemmnis. Oder die 
Mannschaft war es in den letzten Wochen und 
sogar Monaten  nicht mehr gewohnt, auf ei-
nen Gegner zu treffen, der ebenbürtig, pha-
senweise sogar besser war. Tatsache ist, 
Mammolshain stand unterhalb des Feldbergs 
gegen die Gastgeber von Anfang an unter 
Druck. Allein in der ersten Viertelstunde ver-
hinderte Torhüter Anil Ali Dai mit zwei 
Glanzparaden einen möglichen schnellen 
Rückstand. Nach gut 20 Minuten passierte es 
dann aber doch: Außenverteidiger Leander 
Wienhald setzte sich am linken Strafraum ge-
schickt durch und verwandelte unhaltbar zur 
Führung.
Immerhin weckte der Rückstand die Gäste et-
was aus ihrer Lethargie. Ein 30-Meter-Frei-
stoß-Hammer von Oliver Knatz an den linken 
Außenpfosten (25.) war ein erster Munterma-
cher. Zwei Minuten später scheiterte Torjäger 
Rick Reinhard nur knapp. Ausgerechnet in 

Unterzahl, als Spielmacher Pascal Schleiffer 
eine Zehn-Minuten-Zeitstrafe (30. – 40. Mi-
nute) verbüßte, gelang Pascal Metzger der 
1:1-Ausgleich. Von Maxi Fürst mit einem der 
wenigen gelungenen Pässe auf die Reise ge-
schickt, schloss Linksfuß Metzger unhaltbar  
ins lange Eck ab.
Wer geglaubt hatte, dass der Spitzenreiter 
spätestens nach der Pause das Kommando 
übernehmen würde, sah sich enttäuscht. Ob-
wohl das Trainergespann Alex Beulich/ 
Philipp Hees personell aus dem Vollen schöp-
fen konnte, 14 Spieler einsetzte und noch fünf 
weitere auf der Bank hatte, fand das Team an 
diesem Nachmittag keine spielerische Linie. 
Im Mittelfeld kam keine Ruhe rein, dadurch 
hingen die Stürmer in der Luft. Es wurden 
viel zu viele lange Bälle geschlagen, Kombi-
nationen blieben Stückwerk. Das lag sicher 
am Gegner, der nach dem Wechsel zum Glück 
für den FCM kräftemäßig etwas nachließ. 
Dennoch musste Anil Ali Dai ein weiteres 
Mal sein ganzes Können aufbieten, um weite-
res Unheil zu verhindern. 
„Wir haben unser Soll erfüllt, das ist das 
Wichtigste“, fasste Kapitän Benny Schmiedl, 
der selbst mal ein Jahr für Feldberg spielte, die 
Vorstellung zusammen. „Alles was wir uns 
vorgenommen haben, konnten wir heute nicht 
umsetzen“, räumte Trainer Beulich ein. 
FCM-Macher Klaus Moser war es letztlich 
egal. „Wir gewinnen am Sonntag gegen Stier-
stadt und  haben dann wieder Grund, zu Hause 
zu feiern“, sagte der 69-Jährige. Für ihn war es 
der fünfte Aufstieg in verantwortlicher Positi-
on, einmal war er als Spieler dabei. Auch die 
beiden Mammolshainer „Urgesteine“ Benny 
Schmiedl und Martin Siever dürfen in diesen 
„Moser-Jahren“ ihren Anteil am Mammols-
hainer Aufstiegen für sich verbuchen. 

Vollendeter Jubel nach mäßiger Leistung: Der FC Mammolshain hat durch ein 1:1 in 
Niederreifenberg den direkten Wiederaufstieg in der Tasche. Foto: privat

2:5 – Königsteins Herren  
kurz vor dem Abstieg

Königstein (kw) – Für die in der Fußball-
Gruppenliga so gut wie abgestiegenen Her-
ren des 1. FC-TSG Königstein gab es am 
Sonntag beim FSV Friedrichsdorf nichts zu 
holen. Nachdem Jannik Lacayo die Kreisel-
kicker in Führung gebracht hatte (17.), 
drehte der FSV die Partie durch die Treffer 
von Tim Tilger (20.), Robin Pflüger (22.), 
Niklas Heddergott (28.), und erneut Robin 
Pflüger (60.). Felix Gaedtcke verkürzte in 
der 61. Minute auf 2:4, bevor Tim Tilger 
wieder den alten Abstand herstellte (77.).

Trotz Chancenplus: U13 des  
1. FC-TSG torlos gegen Oberrad
Königstein (kw) – Die U13 des 1. FC-TSG 
Königstein hat dank des Punktgewinns im 
Heimspiel gegen Tabellenführer Spvgg Ober-
rad in der Fußball-Gruppenliga einen Platz 
gut gemacht. Dank der besseren Tordifferenz 
stehen die jungen Kreiselkicker nun auf dem 
vierten Platz vor dem Karbener SV, der aller-
dings ein Spiel weniger absolviert.
Königstein hatte über den Großteil der ersten 
Hälfte deutlich mehr vom Spiel und kam auch 
zu mehreren Chancen. Oft bekamen die Gäs-
te gerade noch so einen Fuß dazwischen, 
sodass sich der FC für den guten Auftritt nicht 
mit einer Halbzeitführung belohnen konnte.
An den Spielanteilen änderte sich nach dem 
Seitenwechsel zunächst nichts. Königstein 
hatte weiterhin die besseren Chancen, doch 
der Ball wollte einfach nicht über die Torli-
nie. Kurz vor Ende der Partie hatten die Gast-
geber dann aber zweimal Pech: Erst traf 
Oberrad nach einem Königsteiner Ballverlust 
in der eigenen Hälfte nur den Pfosten, dann 
wurde nach einem Freistoß das vermeintliche 
0:1 wegen einer korrekt gepfiffenen Abseits-
situation aberkannt.
Am Ende des Tages war das Unentschieden 
für Königstein ein ärgerliches. Die zwei ver-
passten Punkte wären im Kampf um die ersten 
vier Plätze, die an der Teilnahme für die Hes-
senmeisterschaft berechtigen, von großer Be-
deutung gewesen. Am Maifeiertag (11 Uhr) 
wird es nicht einfacher, wenn es auswärts zum 
Tabellenzweiten OSC Rosenhöhe geht.

Line Dance Flashmob:  
Am 3. Mai spontan mittanzen

Königstein (kw) – Am Samstag, 3. Mai, wird 
es auf dem Kapuzinerplatz richtig lebendig: 
Am Internationalen Flashmob-Tag lädt die 
Stadt um 11 Uhr alle Tanzbegeisterten – und 
die, die es noch werden wollen – zu einer be-
sonderen Aktion ein. Los geht es um 11 Uhr. 
Unter der schwungvollen Anleitung von Heidi 
Koch vom SG BW Schneidhain lernen alle 
Teilnehmer gemeinsam eine fröhliche Choreo-
grafie zum aktuellen Hit „A Bar Song“ von 
Ben Murphy. Ob Anfänger oder erfahrener 
Tänzer – hier steht die Freude an der Bewe-
gung im Vordergrund! Heidi Koch bringt allen 
die Schritte mit viel guter Laune bei.
Um 11.30 Uhr heißt es dann: Showtime! Ge-
meinsam wird der einstudierte Tanz als Flash-
mob aufgeführt – spontan, mitreißend und vol-
ler Energie. Wer danach nicht genug hat, darf 
sich die Zugabe freuen: Zum Klassiker „Stand 
By Me“ darf noch einmal getanzt werden.

Radklassiker: Sperrungen am 1. Mai
Königstein (kw) – Die Sperrungen beim Radrennen am 1. Mai:  Ab 10.30 Uhr sind der 
Stadtteil Mammolshain sowie im weiteren Verlauf die L3327 und die B8/B519 im Bereich 
des Kreisels Richtung Kronberg gesperrt. Die B8 Richtung Glashütten wird ab der Kreu-
zung Altkönigstraße gemeinsam mit dem Feldberggebiet bereits ab 9.30 Uhr gesperrt.
Verkehrsinfos gibt es unter Tel. 0800 589 2007 und auf der Homepage des Veranstalters 
www.Eschborn-Frankfurt.de/de/verkehr

 
Foto: Stadt Königstein 

 
Tipps und Informationen aus der  
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Do 1.5. | Königstein und Stadtteil Mammolshain im Taunus sowie in der Region 
Radrennen: „Der Radklassiker Eschborn Frankfurt“ 
Mit dem Traditionstermin am 1. Mai ist Eschborn-Frankfurt eine Konstante im 
UCI WorldTour-Kalender. Mehr dazu unter: www.eschborn-frankfurt.de. 
 
Do 1.5. | ab 11.00 Uhr | OGV-Halle am Wiesenhof, Schwalbacher Straße 
Apfelblütenfest mit Apfelweinprämierung 
Seit 1990 kürt der OGV Mammolshain im Rahmen des Apfelblütenfests am 1. 
Mai den besten Apfelwein. Herzliche Einladung auch zum Verkosten. 
 
Do 1.5. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark 1 
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, gute Snacks, 
gute Leute und natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Fr 2.5. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Händlerinfos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 2.5. | 10.30 – 12.00 Uhr | Wochenmarkt auf dem Kapuzinerplatz 
Marktplatz der Ideen: Sprechstunde auf dem Markt 
Treffen Sie Königsteins Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko auf dem  
Wochenmarkt und bringen Sie gerne ihre Ideen und Anregungen mit. 
 
Fr 2.5. | 19.30 Uhr | Aula der St. Angela Schule, Gerichtstraße 19 
Lesung mit Autor Dirk Kurbjuweit 
Gemeinschaftsaktion von LeseLust Königstein e.V. und der St. Angela-Schule. 
Der Autor Dirk Kurbjuweit liest Passagen aus seinem Buch „Nachbeben“ vor.  
 
Sa 3.5. | 11.00 – 12.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Line Dance Flashmob 
Königstein wird zur Tanzstadt und nimmt an dem „Internationalen Line Dance 
Flashmob“ teil. Heidi Koch von der SG BW Schneidhain lädt herzlich alle 
Tanzinteressierten in und um Königstein ein, mitzutanzen.  
 
So 4.5. | 8.00 – 16.00 Uhr | Hauptstraße, Kurpark und Kapuzinerplatz 
Antik- und Trödelmarkt Königstein 
Tradition ist es, nur Antikes & Trödel zu verkaufen! Bummeln, schauen, kaufen 
& dabei noch nette Menschen treffen. Einfach kommen und stöbern! 
 
So 4.5. | 10 Uhr | TP: Parkplatz Heilklima-Portal Pfahlgraben, Sandplacken West  
Heilklima-Wanderung: Frische Luft, reizvolles Klima 
Belebender Ausflug in die Höhenlagen mit Heilklima-Therapeutin Andrea 
Jung. Teilnahme kostenlos, Teilnahmeplätze begrenzt. Anmeldung erbeten:  
(0 61 74) 202 300 oder info@koenigstein.de. 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AB MAI 2025 
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Feiertage                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

 
So 4.5. | 12.00 bis 16.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg 
Treffen mit den Rittern von Königstein 
Auf zu einer Zeitreise in’s Mittelalter! Treffen Sie die Ritter v. Königstein ganz per-
sönlich auf der Burg in „ihrem“ Zwinger. Bei Regen fällt die Begegnung leider aus. 
 
So 4.5. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Heinrich-Dorn-Halle, Am Hohlberg 15 
Das Königsteiner Kräuter-Pesto 
Leckeres Pesto aus heimischen Kräutern mit Phytotherapeutin Christiane  
Onneken selbst herstellen. Teilnahme: 15 € (mit Kur- oder Gästekarte 12,00 €).  
Die Plätze sind begrenzt; Anmeldung erforderlich: (0 61 74) 202 300 oder per 
Mail an anmeldung@koenigstein.de. 
 
Mo 5.5. bis einschließlich Mo 12.5. | Burgruine Königstein, Burgweg 
Burgruine Königstein  
Wegen Auf- und Abbauarbeiten für die Veranstaltung „de-symphonic“ ist die 
Burgruine für den Besucher- und Besichtigungsverkehr geschlossen. 
 
Mo 5.5. | 20.00 Uhr | Frankfurter Volksbank RheinMain, Frankfurter Straße 4 
Königsteiner Forum 
Zum Thema „Das neue Asylrecht und die Realität – vor welchen Herausfor-
derungen steht Europa? referiert Dr. Hans-Eckhard Sommer, Präsident des 
Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF) in Nürnberg. 
 
Di 6.5. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
Mi 7.5. | 9.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Stadtmitte Königstein, Bus 80 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderung von der Hegewiese über die Höhen nach Hunoldstal, ca. 9,1 km 
mit Einkehr im Restaurant „Zum Taunusblick“ ca. 13.00 Uhr. 
 
Mi 7.5. | 10.30 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Stadtmitte Königstein, Bus 261 
Kurzwanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Rundwanderung im Schlosspark Kronberg mit Einkehr im Restaurant 
„Trattoria Toskana“ ca. 12.45 Uhr. 
 
Mi 7.5. | 18.30 Uhr | Treffpunk: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Eine kleine Stadtführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte mit Wissenswer-
tem aus rund 800 Jahren Stadtgeschichte. Teilnahme kostenlos, Anmeldung 
erbeten unter: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Hinweis: 
 

Am Sonntag, 4.5.2025, hat die Kur- und Stadtinformation geschlossen! 
 Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AB MAI 2025 
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Feiertage                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 
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Die Plätze sind begrenzt; Anmeldung erforderlich: (0 61 74) 202 300 oder per 
Mail an anmeldung@koenigstein.de. 
 
Mo 5.5. bis einschließlich Mo 12.5. | Burgruine Königstein, Burgweg 
Burgruine Königstein  
Wegen Auf- und Abbauarbeiten für die Veranstaltung „de-symphonic“ ist die 
Burgruine für den Besucher- und Besichtigungsverkehr geschlossen. 
 
Mo 5.5. | 20.00 Uhr | Frankfurter Volksbank RheinMain, Frankfurter Straße 4 
Königsteiner Forum 
Zum Thema „Das neue Asylrecht und die Realität – vor welchen Herausfor-
derungen steht Europa? referiert Dr. Hans-Eckhard Sommer, Präsident des 
Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF) in Nürnberg. 
 
Di 6.5. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
Mi 7.5. | 9.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Stadtmitte Königstein, Bus 80 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderung von der Hegewiese über die Höhen nach Hunoldstal, ca. 9,1 km 
mit Einkehr im Restaurant „Zum Taunusblick“ ca. 13.00 Uhr. 
 
Mi 7.5. | 10.30 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Stadtmitte Königstein, Bus 261 
Kurzwanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Rundwanderung im Schlosspark Kronberg mit Einkehr im Restaurant 
„Trattoria Toskana“ ca. 12.45 Uhr. 
 
Mi 7.5. | 18.30 Uhr | Treffpunk: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
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Foto: Stadt Königstein 

 
Tipps und Informationen aus der  
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Do 1.5. | Königstein und Stadtteil Mammolshain im Taunus sowie in der Region 
Radrennen: „Der Radklassiker Eschborn Frankfurt“ 
Mit dem Traditionstermin am 1. Mai ist Eschborn-Frankfurt eine Konstante im 
UCI WorldTour-Kalender. Mehr dazu unter: www.eschborn-frankfurt.de. 
 
Do 1.5. | ab 11.00 Uhr | OGV-Halle am Wiesenhof, Schwalbacher Straße 
Apfelblütenfest mit Apfelweinprämierung 
Seit 1990 kürt der OGV Mammolshain im Rahmen des Apfelblütenfests am 1. 
Mai den besten Apfelwein. Herzliche Einladung auch zum Verkosten. 
 
Do 1.5. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark 1 
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, gute Snacks, 
gute Leute und natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Fr 2.5. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Händlerinfos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 2.5. | 10.30 – 12.00 Uhr | Wochenmarkt auf dem Kapuzinerplatz 
Marktplatz der Ideen: Sprechstunde auf dem Markt 
Treffen Sie Königsteins Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko auf dem  
Wochenmarkt und bringen Sie gerne ihre Ideen und Anregungen mit. 
 
Fr 2.5. | 19.30 Uhr | Aula der St. Angela Schule, Gerichtstraße 19 
Lesung mit Autor Dirk Kurbjuweit 
Gemeinschaftsaktion von LeseLust Königstein e.V. und der St. Angela-Schule. 
Der Autor Dirk Kurbjuweit liest Passagen aus seinem Buch „Nachbeben“ vor.  
 
Sa 3.5. | 11.00 – 12.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Line Dance Flashmob 
Königstein wird zur Tanzstadt und nimmt an dem „Internationalen Line Dance 
Flashmob“ teil. Heidi Koch von der SG BW Schneidhain lädt herzlich alle 
Tanzinteressierten in und um Königstein ein, mitzutanzen.  
 
So 4.5. | 8.00 – 16.00 Uhr | Hauptstraße, Kurpark und Kapuzinerplatz 
Antik- und Trödelmarkt Königstein 
Tradition ist es, nur Antikes & Trödel zu verkaufen! Bummeln, schauen, kaufen 
& dabei noch nette Menschen treffen. Einfach kommen und stöbern! 
 
So 4.5. | 10 Uhr | TP: Parkplatz Heilklima-Portal Pfahlgraben, Sandplacken West  
Heilklima-Wanderung: Frische Luft, reizvolles Klima 
Belebender Ausflug in die Höhenlagen mit Heilklima-Therapeutin Andrea 
Jung. Teilnahme kostenlos, Teilnahmeplätze begrenzt. Anmeldung erbeten:  
(0 61 74) 202 300 oder info@koenigstein.de. 
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Immobilie verkaufen – ganz ohne Makler? 
So geht’s richtig!

Kostenloses Experten-Seminar für Eigentümer

Viele Eigentümer möchten ihre Immobilie selbst verkaufen – provisi-
onsfrei und unabhängig. Doch dabei lauern einige Fallstricke, die 
bares Geld kosten können.

Deshalb laden wir Sie zu einem kostenlosen Experten-Seminar ein: 

„Privat verkaufen – aber richtig: So vermeiden Sie teure Fehler“
Mittwoch, 07. Mai 2025 I 18 Uhr 
PRIMODEUS-Park bei der HTG Bad Homburg

Für alle Eigentümer, die ihre Immobilie eigenständig verkaufen möchten.
Sie erhalten praxisnahe Antworten auf Fragen wie: 

•   Welcher Preis ist realistisch — und wie fi nde ich ihn heraus?
•  Welche Angaben müssen im Expose rechtlich korrekt sein?
•  Wie erkenne ich seriöse Käufer — und wie verhandle ich richtig?
•  Welche Unterlagen brauche ich wirklich?
•  Wie gehe ich mit Banken, Notaren & Grundbuchamt um? 

Wir teilen mit Ihnen unsere Makler-Erfahrung — ehrlich, verständlich 
und auf Augenhöhe. 
Damit Sie provisionsfrei verkaufen können — mit Sicherheit. 

Teilnahme kostenlos. Für Verpfl egung ist gesorgt. Plätze begrenzt. 

Kommen Sie gerne einfach spontan vorbei.

Wir freuen uns auf Sie!

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Taunus Nachrichtenwww. .de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Königsteins U15 fertigt Hoffenheim ab
Königstein (kw) – Am Samstag empfing die 
U15 des 1. FC-TSG Königstein die TSG 1899 
Hoffenheim am Königsteiner Kreisel. Durch 
den verdienten 5:3 (2:0)-Heimsieg konnte 
Königstein den dritten Platz in der Regionalli-
ga verteidigen, während Hoffenheim in die 
untere Tabellenhälfte abgerutscht ist.
Die ersten Chancen gehörten aber der TSG. 
Clemente Otranto kam im Königsteiner Straf-
raum zum Abschluss, scheiterte jedoch an 
Junhyung Kim, der gut den Winkel verkürzte. 
Drei Minuten später hatte Otranto erneut die 
Gästeführung auf dem Fuß, als der Ball in 
Folge einer Hoffenheimer Ecke vor seinen 
Füßen landete. Kim klärte mit einer herausra-
genden Reaktion zur nächsten Ecke. Bei die-
ser kam Magnus Gaetcke zum Kopfball, wie-
der wehrte Kim den Ball zur Ecke ab. Auch 
nach dem dritten Eckball in Folge brannte es 
lichterloh im Königsteiner Sechzehner, der 
Kopfball von Thomas Schmitt traf aber nur 
den Pfosten. 
Auch im weiteren Verlauf des ersten Durch-
gangs konnten die Gäste mehr Spielanteile 
verzeichnen, ohne aber aus dem Spiel heraus 
gefährlich zu werden. Den Gastgebern gelan-
gen in der Hoffenheimer Hälfte zumindest 
mehrere Ballgewinne, die sie aber vorerst 
nicht nutzen konnten. In der 28. Minute aber 
sollte es klappen: Bei einem Königsteiner 
Konter, bei dem die Abwehr der TSG zu weit 
aufgerückt war, hatte Gabriel Buse viel Platz, 
legte den Ball am Hoffenheimer Strafraum zu 
Constantin Preisendoerfer rüber, der die Ku-
gel aus spitzem Winkel am TSG-Torwart 
Matti Münd vorbei zur 1:0-Führung ins Tor 
spitzelte. Der Führungstreffer gab den König-
steinern sichtbar mehr Vertrauen, sie übernah-

men das Kommando auf dem Spielfeld. In der 
ersten Minute der Nachspielzeit fing Kangyul 
Choi einen Pass von Münd ab. Alleine vor 
dem Hoffenheimer Tor ließ sich Choi diese 
Chance nicht nehmen und schob zum 2:0 ein.
Das gleiche Bild nach Wiederanpfiff: Nach-
dem bei den einigen Königsteiner Angriffen 
der letzte Pass noch nicht ankam, setzte sich 
Preisendoerfer in der 55. Minute im gegneri-
schen Sechzehner gegen zwei Hoffenheimer 
durch und verwandelte unten links zum 3:0. 
Jetzt waren die Gastgeber richtig in Torlaune: 
Nikita Korchahin ließ einen Hoffenheimer 
Verteidiger stehen und legte den Ball von der 
Grundlinie in den Rückraum, wo Santiago 
Ramirez zum 4:0 vollstreckte (59.). Nur sechs 
Minuten fiel schon das fünfte Tor: Nach Vor-
lage von Choi war es erneut Ramirez, der 
diesmal per Flachschuss vom Elfmeterpunkt 
das Ergebnis in die Höhe schraubte. 
Damit gaben sich die Kreiselkicker zufrieden. 
Auch aufgrund mehrerer Wechsel war der 
Spielfluss etwas dahin und die TSG bekam 
die Möglichkeit, Ergebniskosmetik zu betrei-
ben. Erst köpfte Alaoui nach einer Ecke völlig 
freistehend das 1:5 (74.), bevor Haris Musa-
novic eine Minute später einen Königsteiner 
Fehler im Aufbau zum 2:5 nutzte. In der 78. 
Minute bekam Musanovic im Strafraum der 
Gastgeber wieder zu viel Platz und sorgte mit 
dem 3:5 für den Schlusspunkt.
Dank einer über weite Strecken überragenden 
Königsteiner Leistung war der Sieg aber 
hochverdient. Am kommenden Samstag um 
15 Uhr erwartet die U15  dann ein echter Här-
tetest: Es geht am Riederwald gegen den bis-
her ungeschlagenen Spitzenreiter Eintracht 
Frankfurt.

Große Erfolge für Tischtennisnachwuchs

Königstein (kw) – Am vergangenen Samstag 
wurden in Selters die Bezirksjahrgangsmeis-
terschaften der jüngsten Tischtennisspieler 

(bis zwölf Jahre) ausgespielt. Der TTC König-
stein war mit einem großen Aufgebot von 
neun Spielerinnen und Spielern dabei. Betreut 
durch ihre Trainer Jonathan Friedel, Tim Bock 
und Dimi Kras konnte jeder Königsteiner min-
destens einen Sieg für sich verbuchen, was an 
diesem Tag nicht allen Teilnehmern vergönnt 
war. Am erfolgreichsten schnitten Alina Gule-
vich und Dominik Kruppa ab, die in der Klas-
se der Jüngsten (bis acht Jahre) jeweils den  
3. Platz erringen konnten. Sie haben sich da-
mit für die Hessischen Jahrgangsmeisterschaf-
ten am 17. Mai in Pohlheim qualifiziert.
Für Dominik Kruppa war das Wochenende 
jedoch noch nicht vorüber. Einen Tag später 
fand der Bezirksentscheid der Minimeister-
schaften – ebenfalls in Selters – statt. Wie 
schon auf Kreisebene, konnte Dominik auch 
in diesem Turnier ungeschlagen und ohne 
Satzverlust den Titel erringen. Er hat sich da-
mit für den Hessischen Verbandsentscheid am 
10. Mai in Schotten qualifiziert.

Kreisranglistenturnier in Königstein
Am kommenden Wochenende ist der TTC 
Königstein erstmals nach fast zwei Jahren 
Pause aufgrund der Hallensperrung wieder 
Ausrichter einer Veranstaltung. Die Spielerin-
nen und Spieler des Hochtaunuskreises tragen 
ihre Kreisranglistenspiele aus. Die Veranstal-
ter freuen sich auf ein spannendes Turnier.

Dominik Kruppa (TTC Königstein) auf dem 
höchsten Siegerpodest bei den Bezirks-Mini-
meisterschaften  Foto: privat 

4:1 gegen Kirdorf: Königsteins  
U16-Fußballer übernehmen Tabellenführung

Königstein (kw) – Für die U16 des 1. FC-
TSG Königstein stand am Samstag ein wich-
tiges Spiel im Aufstiegskampf an. Als Tabel-
lenzweiter der Fußball-Kreisliga A empfin-
gen die Kreiselkicker den Spitzenreiter JSG 
Kirdorf. 
Königstein ging durch ein Tor von Bastian 
Hackel, der den Ball nach einer flachen Her-
eingabe von Henry Roeder nur noch ins leere 
Tor schieben musste, in Führung (8.). Die 
Antwort der Gäste folgte in der 22. Minute, 
als Anton Frien den Ball im Anschluss einer 
Ecke über die Line zum Kirdorfer Ausgleich 
drückte. Der Rest des ersten Durchgangs ge-
staltete sich ausgeglichen mit Abschlüssen 
auf beiden Seiten, von denen bis zur Pause 
kein weiterer mehr erfolgreich war.
In den zweiten 40 Minuten war Königstein 
dann das deutlich aktivere Team. Lennox 
Leyerer bewahrte seine Mannschaft mit meh-
reren Paraden vorerst vor einem Rückstand. 
In der 51. Minute war es dann aber doch so 

weit: Marius Reimertz konnte von drei Ge-
genspielern nicht vom Ball getrennt werden, 
bevor er für Roeder überließ, der per Flach-
schuss das 2:1 erzielte. Zwei Minuten später 
traf Roeder per Kopf nach einer Ecke von 
Noah Boehme den Pfosten, den Apbraller 
drückte Luka Cosic über die Linie.  
Wenig später kam es noch dicker für die Gäs-
te: Nach einer Flanke von Arda Akca behielt 
Boehme die Übersicht, köpfte rüber zu Ro-
eder, der frei vorm Tor ebenfalls per Kopf 
zum 4:1-Endstand verwandelte (59.). In der 
Schlussphase hätte Königstein mit besserer 
Chancenverwertung das Ergebnis noch weiter 
in die Höhe schrauben können.
Dank der überzeugenden Leistung und den 
drei Punkten haben die Kreiselkicker auch die 
Tabellenführung übernommen, die für die 
Aufstiegsrelegation berechtigt. Den Abstand 
auf Kirdorf von zwei Punkten gilt es, am 
Samstag um 14.30 Uhr auswärts gegen den 
JFV Friedrichsdorf zu verteidigen.

Mehr Sport auf der Seite 14 
Mehr unter 

brhhh.com/villa-rothschild

Auszug unserer Speisekarte 

Restaurant Villa Rothschild 
Grill & Health

Artischocke „Camus de Bretagne“
im Ganzen „in zwei Gängen serviert“

EUR 24.00

*** 
Kotelett vom Weiderind aus Galizien für 2 Personen

gegrillter Spargel | Sauce Béarnaise
EUR 54.00 pro Person

*** 
Schaumsuppe von Bärlauch

Petersilienwurzel | marinierter Seidentofu
EUR 18.00

***
Carpaccio und Tatar von der Gambero Rosso Garnele

Passionsfrucht | Sellerie | Rosa Pfeffer
EUR 32.00

*** 
Schwertfisch aus Island

 Tatsoi-Mangold-Salat | Paprika | Datteln 
EUR 24.00 / EUR 44.00

*** 
Keule vom Perlhuhn aus Frankreich

weißer Spargel in Koji mariniert & gegrillt 
junge Erbsen | Miso Hollandaise

EUR 46.00

Öffnungszeiten

Mittwoch bis einschließlich Samstag  
von 18:00 Uhr bis 23:00 Uhr

REINSCHAUEN & REINSCHMECKEN
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SAISONSTART
...es ist soweit

neises-classic-cars.de

Wo

Wann  10.MAI 2025

Neises Classic Cars
Zum Kirchborn 18 | 61267 Neu Anspach

ab 12Uhr

Impfstoff- 
warnung  
wissenschaftlich widerlegt
Während der Corona-Pandemie 
ging eine Meldung durch die 
Presse und sogar die Arztpraxen 
wurden auf ein Haftungsrisiko 
hingewiesen, weil scheinbar mR-
NA-Impfstoffe mit DNA kontami-
niert wären. Der Grenzwert wäre 
bis zu 70-fach überschritten ge-
wesen. Der Hinweis kam vom 
medizinischen Behandlungsver-
bund und das ist ein Betrieb, 
der sich mit wissenschaftlichen 
Veröffentlichungen beschäftigt. 
Auf Anfragen an die Bundesre-
gierung wurden alle Vorwürfe 
zurückgewiesen, aber in den 
Sozialen Medien eskalierten die 
Ängste. In einem Magdeburger 
Labor hatte man die DNA-Ver-
unreinigung festgestellt, aber 
man hatte bald Zweifel an den 
erhobenen Daten/Proben. Im 
Bereich Pharmazie der Goethe 
Universität Frankfurt am Main 
ist man dem Fall auf den Grund 
gegangen. Es wurden die Me-
thoden der Untersuchung ange-
schaut und man hat festgestellt, 
dass die Analyse falsch gestaltet 
worden war. So wurden Werte 
veröffentlicht, die nicht korrekt 
waren. „Mir als Apotheker ist es 
im Nachgang wichtig, dass die 
Sensationsmeldung kein Skan-
dal war, sondern die Messver-
fahren das Problem waren. Es ist 

richtig, dass in mRNA-Impfstoff 
DNA enthalten ist, aber die Men-
ge ist erwiesenermaßen unge-
fährlich. “  
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444
 
Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

- Anzeige -

Taunus Nachrichtenwww. .de

„Wie ist es im Sommer im Taunus so schön,  
wenn droben auf Bergesruinen wir steh’n!“

Königstein (as) – Huldigungen des Tau-
nus-Idylls, die Hassliebe zu den Kalt-
wasserkuren von Dr. Georg Pingler, Be-
gegnungen mit prominenten Kurgästen 
und eine spektakuläre Flucht in dichtem 
Schnee – die aktuelle Ausstellung „Des 
Taunus schönste Blume – Friedrich 
Stoltze und sein Königstein“ im König-
steiner Rathaus beschreibt auf Leinwän-
den und in Vitrinen mit Originalbriefen 
die lebenslange Verbindung des Frank-
furter Heimat- und Mundartdichters zur 
Burgstadt.
Mit elf Jahren kam Stoltze (1816–1891) 
bei der berühmt gewordenen (und von 
Pferdestärken ermöglichten) Raddamp-
ferfahrt über die neu gebaute Königstei-
ner Chaussee erstmals in den Taunusort, 
mit 16 Jahren unternahm er Tagesmär-
sche von Frankfurt nach Königstein und 
in den Taunus – von denen auch einige 
seiner ersten Gedichte zeugen –, ehe er 
sich ab 1859 mehr als 30 Jahre hinterei-
nander und oft für mehrere Wochen am 
Stück im Kurort erholte, das letzte Mal 
1890, nur wenige Monate vor seinem 
Tod.
Von den Besuchen des damals schon 
prominenten Gastes und Herausgebers 
der freiheitlichen Satire-Wochenschrift 
„Frankfurter Latern“ und von den Ge-
schichten und Anekdötchen, die Stoltze 
zu Füßen der Königsteiner Burg erlebte 
und selbst schrieb –  davon erzählt die 
Ausstellung, die Petra Breitkreuz, lang-
jährige Leiterin des Stoltze-Museums 
der Frankfurter Sparkasse, am vergange-
nen Donnerstagabend gemeinsam mit 
den Repräsentanten der Stadt eröffnete. 
Und die gleich mit einer Überraschung 
aufwartete: Die Probeausgabe der „La-
tern“, erschienen am 24. August 1860, 
entstand während eines Aufenthalts in 
der Kurstadt, insofern müsste sie eigent-
lich den Namen „Königsteiner Latern“ 
tragen, so Petra Breitkreuz. Als Ge-
schenk für ihre Gastgeber und Ergän-
zung für das Königsteiner Stadtarchiv 
hatte sie gleich vier Bände mit Faksimi-

les sämtlicher Ausgaben der Satireschrift 
mitgebracht. 
Ermöglicht hatten die Ausstellung, zu 
der auch ein schönes Begleitheft vorliegt 
und die mindestens bis zum 25. Mai – 
bei Erfolg länger – im Rathaus zu sehen 
sein wird, auch Professor Winfried und 
Helga Hofmann aus Schneidhain mit ih-
rer Königsteiner Stiftung. Diese fördert 
zahlreiche kulturelle und soziale Projek-
te, unterstützt auch das mittlerweile in 
der Goldenen Waage in der Altstadt be-
heimatete Stoltze-Museums bei Neuan-
schaffungen. „Es war eine Idee von Le-
onhard Helm, der vor Jahren eine Stolt-
ze-Ausstellung in Königstein angeregt 
hat, und Frau Breitkreuz hat es aufge-
griffen“, beschrieb Hofmann seine (kul-
turelle) Vermittlerrolle fast schon be-
scheiden.
Gar bis zum 31. März 2026 wird eine 
fast identische Sonderausstellung im 
Stoltze-Museum zu sehen sein, aller-
dings in etwas abgespeckter Form, denn 
in der Königsteiner Ausstellung wurde 
in zusätzlichen Vitrinen und speziellen 
Kapiteln, etwa einem „Verzeichnis der 
anwesenden Kurfremden“ im Jahr 1885 
in Bad Königstein mit dem rumänischen 
Königspaar an erster Stelle, ein eigener, 
direkter Bezug ergänzt. „Wir haben da-

mit versucht, mit den Persönlichkeiten 
und Menschen, denen Stoltze begegnete, 
zusätzliche Aspekte einzubringen“, er-
klärte Königsteins Stadtarchivarin Dr. 
Alexandra König.
Stoltze, der abwechselnd in Privathäu-
sern und im um 1850 eröffneten Hotel 
„Zum Löwen“ (später Hotel de Lion, ab 
1880 Hotel Pfaff) am Ort des frühere 
Kapuzinerklosters wohnte, war beileibe 
kein einfacher Gast. Mit zunehmendem 
Alter beschwerte er sich über den Krach 
der Handwerker und als Republikaner 
natürlich über die preußische Militärmu-
sik, die häufig aufspielte. Auch Pingler, 

der ihm mit seinen Kaltwasserkuren im 
Prießnitzerbad im unteren Billtal jahre-
lang geholfen hatte (1880 schrieb er in 
der Latern: „Wie Mancher kam auf Krü-
cken an – Kaum Mancher auf dem Hund: 
– Kaum war ein Mondverflossen – so 
tanzt er heim, begossen –  Begossen und 
gesund“ bekam in einem seiner letzten 
Briefe sein Fett ab: „Mit dem ganz ge-
dankenlosen Pingler ist nichts anzufan-
gen.“ Aber die Liebe für den Taunus und 
sein Königstein ließ ihn immer wieder 
zurückkehren, auch wenn einer der ers-
ten Besuche dramatisch verlaufen war.
Im Winter 1859/60 versuchte Stoltze, 
seine Schlaflosigkeit und innere Unruhe 
in Königstein auszukurieren, dafür 
musste er aber nach langer Zeit wieder 
die freie Reichsstadt Frankfurt verlas-
sen. Bereits seit sieben Jahren war er 
steckbrieflich im Großherzogtum Hes-
sen-Darmstadt gesucht, weil er einem 
befreundeten Autor geholfen hatte, ein 
Druckerzeugnis in Umlauf zu bringen, 
das die Obrigkeit kritisierte, was nach 
Scheitern der ersten deutschen Demo-
kratie 1849 strengstens verboten war. Er 
musste damit rechnen, vom Herzogtum 
Nassau, in dem Königstein lag, ausgelie-
fert zu werden, nachdem er als Kurgast 
entdeckt worden war. Unter Hausarrest 

stehend, wohnte er mit seiner Frau  
Marie und dem erst wenige Tage alten, 
in Königstein geborenen Sohn Hermann 
im Haus von Gottfried Grandpierre 
(heute befindet sich hier die Filiale der 
Deutschen Bank) gegenüber dem Hotel 
de Lion. Dann die Heldentat: In einer 
eiskalten Februarnacht schaffte es die 
Gattin, den Offenbacher Wachpolizisten 
mit Cognac im Apfelwein zu betäuben, 
ihr kränkelnder Gatte stieg in Nachtkleid 
und Pantoffeln eine an der Hauswand 
abgestellte Leiter hinunter, landete im 
knietiefen Schnee und schaffte es auf 
Umwegen durch die Stadt – die in der 
Ausstellung dargestellt sind – zu der am 
Hintereingang des Hotel de Lions war-
tenden Fluchtkutsche, die ihn ins sichere 
Frankfurt beförderte.  
Die Geschichte trug Petra Breitkreuz im 
schönsten Frankfurterisch vor, fast ge-
nauso dürfte es geklungen haben, wenn 
Stoltze einst selbst von dieser glücklich 
ausgegangenen Kriminalgeschichte er-
zählte. Wer mehr von ihr hören möchte: 
Die Kuratorin tritt am 14. Mai ab 19 Uhr 
in der Stadtbibliothek bei einer Lesung 
zur Ausstellung auf. Ende Mai (Termin 
folgt) wird es eine Führung auf Stoltzes 
Spuren durch Königstein geben.
Auch Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko freute sich über ihre erste Aus-
stellungseröffnung, damit sei im Rat-
haus „ein anderes Leben eingezogen“. 
Für Stirnrunzeln bei dem einen oder an-
deren Gast sorgte allerdings ihre Aussa-
ge, dass solche Ausstellungen in diesem 
Raum nur deshalb möglich sind und 
bleiben werden, weil die Stadt auf einen 
schon länger geplanten Aufzug im Rat-
haus verzichtet habe. Die Barrierefrei-
heit werde auf andere Weise hergestellt. 
Wenn Fahrstühle zu Stoltzes Zeit bereits 
zur erwartbaren Ausstattung gehört hät-
ten, dann hätte der sich über solche Kö-
nigsteiner Umstände bestimmt höchst 
satirisch ausgelassen (s. Seite 7).

Sie haben die Stoltze-Ausstellung ermöglicht: Dr. Winfried und Helga Hofmann 
(Königsteiner Stiftung), Brigitte Orband (Stiftung Frankfurter Sparkasse), 
Königsteins Stadtarchivarin Dr. Alexandra König, Kuratorin Petra Breutkreuz und 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko.

Friedrich Stoltze ist zurück in Königstein: „Des Taunus schönste Blume“ heißt die 
Ausstel lung über den Frankfurter Mundartdichter, zu sehen bis zum 25. Mai im 
Rathaus. Fotos: Schramm

Wenn Zeitgenossen sich schreiben: 
Elisabeth zu Wied (Carmen Sylva) dankt 
Dr. Georg Pingler für die Heilung ihres 
Mannes, dem König von Rumänien. 

PROSTATAKREBS – 
SCHONEND UND SICHER BEHANDELN  

MITTELS IRE-NANOKNIFE / FOKALE THERAPIEN

Nehmen Sie sich Zeit und lassen Sie sich kostenfrei und 
unverbindlich umfassend kompetent erstinformieren.

lch bin persönlich, telefonisch, per Mail sowie WhatsApp 
jederzeit für Sie da – ich freue mich sehr auf Sie!

BERATUNGSBÜRO RHEIN-MAIN 
CMHK GESUNDHEITSDIENSTLEISTUNGEN 

Kooperationspartner der Vitus Privatklinik GmbH Offenbach 
CLAUDIA MELANIE HAHN-KLIMROTH 

65719 HOFHEIM AM TAUNUS 
info@cmhk-gesundheitsdienstleistungen.de 

info@premiumbetreuung.com · 0151 - 706 55 048

Es handelt sich um ein Angebot für privat Versicherte sowie Selbstzahler.
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* Während unseres Aktionszeitraums bekommen Sie bis zu 2.000.– € Aktionsrabatt auf den Brutto-Kaufpreis bei Kauf und Installation 
 unserer Photovoltaik-Produkte (PV-Modul, Hybridwechselrichter, Ladestation und MVV Energiemanager). Bei Kauf und Installation unse-
rer Wärme-Produkte während des Aktionszeitraums (Pelletheizung, Wärmepumpe, Brauchwasserwärmepumpe) erhalten Sie auf den 
Brutto-Kaufpreis bis zu 3.000.– € Aktionsrabatt. Der in der Überschrift benannte Rabatt i.H.v. bis zu 5000.– € setzt sich aus der mög-
lichen Kombination des Rabattes auf unsere Photovoltaik-Produkte i.H.v bis zu 2000.– € sowie des Rabattes auf unsere Wärme-Produkte 
i.H.v. bis zu 3000.– € zusammen. Die detaillierte Aufstellung der Ersparnisberechnung finden Sie hier: mvv.de/maimarkt/rabatte. Der 
Aktionszeitraum läuft vom 01.04.2025 bis zum 31.05.2025. Ihre Auftragserteilung muss innerhalb des Aktionszeitraums auf dem Maimarkt 
am MVV-Stand (Halle 35) oder per E-Mail an neue-energie@mvv.de bei MVV eingehen, um den Aktionsrabatt zu erhalten. Änderungen 
und Irrtümer vorbehalten.

Bis zu 

5.000 €
Maimarkt-Rabatt* 

sichern!

Jetzt  

Beratungs- 

termin  

vereinbaren

Photovoltaik +  
Wärmepumpe =  

rechnet sich
Denn vernetzt spart es sich leichter!

Schnell sein lohnt sich:  
Noch bis zum 31.05 können Sie  

unsere Rabatte auf vernetzte  
Energielösungen nutzen unter

mvv.de/maimarkt-rabatt oder
telefonisch unter 06196 785 99 03

MVV Energie AG

NUR NOCH FÜR KURZE ZEIT

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

EINLADUNG
„REICHT MEIN VERMÖGEN FÜR DEN RUHESTAND 

UND WAS BLEIBT FÜR DIE NÄCHSTE GENERATION?“

KOSTENLOSER VORTRAG IN OBERURSEL
Mittwoch, 07. Mai 2025 um 19:00 Uhr

elaya Hotel Oberursel, Zimmersmühlenweg 35

                              

    Morgen Invest GmbH – seit über 10 Jahren in Oberursel zu
    Hause. Ihre Experten für Vermögen, Ruhestand und Nachfolge.
    
    Teilnahme kostenlos | Plätze begrenzt
   Jetzt anmelden: info@morgen-invest.de / 06171 – 277 95 50

               
                                www.morgen-invest.de

Reichen 500.000 EUR 
für einen sorgenfreien 
Ruhestand?

Was-wäre-wenn: Der 
Erbfall in der 
Simulation.

Wie schütze ich meine 
Familie vor der 
Schenkungs- und 
Erbschaftssteuer?

Wo bleibt das Recht auf Teilhabe?  
Rathaus Königstein wird nicht barrierefrei

Königstein (kw) – Seit Jahren kämpfen die 
Grünen für Barrierefreiheit, wo immer diese 
nötig und möglich ist. Königstein hat hier 
noch viele Stolpersteine. Zum Beispiel die 
Bushaltestelle in der Stadtmitte, bei Gehwe-
gen oft keine brauchbaren Absenkungen zur 
Straße und nicht selten zugeparkt, sodass für 
Rollstühle und Kinderwagen keine ausrei-
chende Wegbreite verbleibt. „Bisher hatten 
Verwaltung und Politik hier wenig Interesse 
gezeigt, die Situation für die Betroffenen po-
sitiv zu verändern“, bemängelt Winfried 
Gann, Fraktionsmitglied der Grünen Stadt-
parlament. 
Daher freute es die Partei besonders, dass 
nach jahrelanger Diskussion für das Rathaus 
auf ihre Initiative hin Abhilfe geschaffen wer-
den sollte. Der Förderantrag für einen Fahr-
stuhl wurde gestellt und bis zu 70 Prozent der 
Kosten als Zuschuss bewilligt. Aber statt mit 
den Planungen fortzufahren, stoppte der Ma-
gistrat das Vorhaben urplötzlich. Auch ein 
Antrag der Grünen in der Stadtverordneten-
versammlung, dieses Vorhaben noch einmal 
zu diskutieren, wurde von ALK und CDU ab-
gelehnt. Damit dürfte die Entscheidung end-
gültig sein. 
Interessant finden die Grünen die Begrün-
dung der Absage. So wurde behauptet, es 
gebe gar keinen Bedarf für diesen Aufzug, da 
alle wichtigen Dinge im Rathaus im barriere-
freien Erdgeschoss zu bewältigen seien. Not-
falls könnte der Mitarbeiter mit den Unterla-
gen zum Bürger kommen. Der zweite Teil der 
Begründung trifft bei den Grünen auf Unver-
ständnis. Der ursprünglich geplante Aufzug 
außen am Gebäude wäre vom Denkmalschutz 

abgelehnt worden. „Das ist sehr fragwürdig, 
da die Belange der Barrierefreiheit in 
Deutschland und Europa vor den Denkmal-
schutz gesetzt sind“, gibt Gann zu bedenken. 
Kein Aufzug am oder im Gebäude kann daher 
nicht die Lösung sein. Auch der Begründung, 
ein Aufzug würde die Ausstellungsfläche im 
1. Obergeschoss verkleinern oder unmöglich 
machen, können B90/Grüne nicht folgen. 
Wenn dieses Stockwerk nicht barrierefrei zu 
erreichen ist, wie kann man dort überhaupt 
Ausstellungen für die Öffentlichkeit anbie-
ten? „Bedeutet diese Praxis, dass kulturelle 
Teilhabe für Menschen mit Beeinträchtigung 
in Königstein nicht so wichtig ist oder sollen 
die Mitarbeiter die Ausstellungsstücke für 
Gehbehinderte in das Erdgeschoss bringen?“, 
fragt Winfried Gann sarkastisch.  
Die aktuelle, groß angekündigte Friedrich-
Stoltze-Ausstellung im 1. Obergeschoss ver-
deutlicht die Problematik. Der Eintritt ist frei, 
aber für Menschen im Rollstuhl ist die Aus-
stellung nicht zugänglich. Diese müssen mit 
dem Booklet vorliebnehmen. „Eine unhaltba-
re Situation“, kritisiert die Fraktionsvorsit-
zende der Grünen, Bärbel von Römer-Seel. 
„Wenn die Verwaltung nicht in der Lage ist, 
die Ausstellung im Rathaus allen Interessier-
ten zugänglich zu machen, dann wird man 
sich für andere, barrierefreie Ausstellungsflä-
chen entscheiden müssen. So sieht das Grund-
gesetz es in Artikel 3 Absatz 3 Satz 2 vor: 
,Niemand darf wegen seiner Behinderung be-
nachteiligt werden’.“ Auch für das Stadtmu-
seum werden deshalb entsprechende Umbau-
ten erforderlich sein, folgern die Königsteiner 
Grünen. 

Die Geburt der modernen Anatomie, die Erkundung 
der Neuen Welt und Schnee wittchens erster Auftritt

Königstein (kw) – Die Frühjahrsauktionen 
bei Reiss & Sohn in Königstein mit wertvol-
len Büchern und Handschriften, Atlanten, 
Landkarten und dekorativer Graphik findet 
vom 6. bis 9. Mai statt. 
In zwei Katalogen mit insgesamt mehr als 
1.900 Positionen präsentieren sich bei Reiss 
& Sohn die Sammlerstücke. 
Sammler von Inkunabeln können aus 40 Lo-
sen wählen, das Angebot von Handschriften 
des 15. bis 20. Jahrhunderts umfasst über 60 
Lose. Bei den seltenen Drucken des 16. Jahr-
hunderts stehen über 240 Lose zur Auswahl. 
Den Höhepunkt darunter bildet die Erstausga-
be eines der bedeutendsten wissenschaftli-

chen Werke der Zeit überhaupt, „De humani 
corporis fabrica“ des flämischen Anatomen 
Andreas Vesal. Mit seinen meisterlichen 
Holzschnittillustrationen setzte das Werk 
beim Erscheinen 1543 gänzlich neue Quali-
tätsmaßstäbe und sollte einem Bieter 150.000 
Euro wert sein.
Ein Highlight unter den alten Drucken ist 
„The decades of the newe worlde“ von Pietro 
Martire d’Anghiera, das in der englischen 
Übersetzung von 1555 – dem dritten engli-
schen Werk über Amerika überhaupt – ange-
boten wird. Anghiera, ein Freund von Colum-
bus, Vespucci und Cortes, berichtet in einzel-
nen Traktaten von der frühen spanischen Er-
kundung, Eroberung und Kolonisierung der 
Neuen Welt und des Pazifiks (Schätzpreis 
45.000 Euro).
Das weltberühmte Märchen „Schneewitt-
chen“, soeben als US-amerikanisches Fanta-
sy-Musical „Snow White“ neu verfilmt, ließ 
sich zum ersten Mal nachlesen in den aus 
mündlichen Erzählungen gesammelten „Kin-
der- und Hausmärchen“ der Brüder Grimm. 
Die Erstausgabe von 1812 zählt zu den abso-
luten Seltenheiten auf dem Auktionsmarkt, 
insbesondere wenn sie im Erstdruck angebo-
ten wird, wie in der Frühjahrsauktion bei Reiss 
& Sohn. Wer diese Rarität sein Eigen nennen 
möchte, sollte 60.000 Euro bereit halten.
Die zwei Kataloge stehen online unter https://
www.reiss-sohn.de/de/auktionen/ zur Verfü-
gung oder können als Print bestellt werden: 
Katalog 224: Wertvolle Bücher und Hand-
schriften – vom Mittelalter bis zur Moderne
Katalog 225: Geographie – Reisen – Atlanten 
– Photographie – Landkarten -–Dekorative 
Graphik.
Das vollständige Auktionsangebot, mit tau-
senden zusätzlichen Abbildungen und durch 
eine Volltextsuche erschlossen, sind auf der 
Website www.reiss-sohn.de zu finden. 
Die Teilnahme an der Auktion ist persönlich, 
online und telefonisch möglich.

Highlight der Auktion: authentischer Bericht 
eines Begleiters von Columbus über Erkun dun
gen und Eroberungen in der Neuen Welt: 
Anghieras „The Decades.“ Foto: Reiss & Sohn 

Bei den Freizeiten der Evangelischen Jugend in 
den Sommerferien sind noch Plätze frei

Hochtaunus (kw) – Die Evangelische Jugend 
im Dekanat Kronberg bietet in den Sommer-
ferien zahlreiche Freizeiten an. Bei einzelnen 
Reisen sind noch Plätze frei.
•  Für acht- bis zwölfjährige Pferdefans geht es 

zur Reitfreizeit nach Neuharlingersiel an der 
Nordsee. Die Reise von 5. bis 12. Juli kostet 
560 Euro.

•  Outdoor-Aktivitäten im und am Wasser gibt 
es für 13- bis 17-Jährige in einem Haus am 
See im schwedischen Limmernäs. Die Reise 
von 18. Juli bis 3. August kostet 835 Euro.

•  Bei der Aktivfreizeit auf der kroatischen In-
sel Losinj stehen für Zwölf- bis 15-Jährige 

unter anderem Kanu- und Mountainbikefah-
ren auf dem Programm. Die Reise von 22. 
Juli bis 3. August kostet 715 Euro.

•  Spaß und Spiele an der Ostsee bietet die 
Freizeit für Zehn- bis 14-Jährige auf der dä-
nischen Insel Falster. Die Reise von 25. Juli 
bis 3. August kostet 630 Euro.

Das Angebot der Freizeiten richtet sich an alle 
Kinder und Jugendlichen, unabhängig von 
Wohnort, Schulzugehörigkeit, Religion oder 
Geldbeutel der Eltern. Das komplette Pro-
gramm der Dekanatsjugend sowie die Infos zur 
Anmeldung gibt auf www.jugend-im-dekanat-
kronberg.de oder unter Tel. 06196 560130.

LUST AUF EINE
GRATISWÄSCHE?
Am 10.05.2025 in  
Ihrem Clean Park

Kostenlose SB-Autowäsche
Buntes Kinderprogramm

Von 10 - 16 Uhr
Essen und Trinken

KÄRCHER CLEAN PARK OBERURSEL
Langwiesenweg 1a
61440 Oberursel

10.05.2025

FAMILIEN
WASCHTAG

Taunus Nachrichtenwww. .de

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de
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Bürgerversammlung zum neuen Hallenzentrum  
in Schloßborn zwischen Zustimmung und Verdruss

Schloßborn (as) – Noch einmal ist die Mehr-
zweckhalle in Schloßborn richtig voll gewor-
den – vermutlich zum letzten Mal in ihrer jet-
zigen Form. Denn bei der Bürgerversamm-
lung in der vergangenen Woche, die rund 180  
Interessierte anlockte, ging es um die grund-
hafte Sanierung der „Gudd Stubb“ des Orts-
teils sowie den Neubau einer Einfeldsporthal-
le, die durch einen Zwischentrakt miteinander 
verbunden werden. Bereits in wenigen Wo-
chen werden die Arbeiten mit der Baustellen-
einrichtung und der Räumung der Mehr-
zweckhalle beginnen, für den Außensport 
werden Umkleidecontainer aufgestellt.
Vor neun Jahren hatten die Planungen auf-
grund eines defekten Dachs und der Erkennt-
nis, dass die Konstruktion nicht mehr den mo-
dernen Brandschutzbestimmungen entspricht, 
mit 1,6 Millionen Euro nur für die Grundsa-
nierung der 1968 erbauten Mehrzweckhalle 
begonnen. Jetzt rechnet die Gemeindeverwal-
tung Glashütten mittlerweile durch die Erwei-
terung zu einem Hallenzentrum und die Über-
nahme des Turnhallenbaus vom Hochtau-
nuskreis (der weiter zwei Millionen Euro zu-
schießen wird) mit Gesamtkosten von 9,6 
Millionen Euro. Und man muss kein Prophet 
sein, wenn man erwartet, wie Bürgermeister 
Thomas Ciesielksi (CDU) es bereits bei der 
Versammlung offen aussprach, dass der be-
reits als „Sport- und Kulturzentrum“ firmie-
rende Neubau am Ende locker eine zweistelli-
ge Millionensumme kosten und damit um 
Längen das teuerste Bauprojekt in der Ge-
schichte der Gemeinde werden wird. 
Grund genug für den Vorsitzenden der Ge-
meindevertretung Matthias Högn, die Bürger 
– insbesondere die Schloßborner – zu einer 
Bürgerversammlung einzuladen, um sie hin-
sichtlich der Bauplanungen, des Zeitplans und 
der Auswirkungen für die Hallennutzer auf 
den aktuellsten Stand zu bringen. Denn Be-
denken und Kritik waren längst geäußert wor-
den, nicht nur hinsichtlich der Kosten und der 
Verzahnung der beiden Bauten – welche be-
reits im Januar 2022 von der Gemeindevertre-
tung beschlossen worden war –, sondern vor 
allem auch wegen der langen Hallenlosigkeit 
für die Schloßborner Vereine, die sich aus der 
Parallelität der beiden Bauvorhaben ergibt. 

Ein Winter ohne Halle 
Denn während bereits feststeht, dass die 
Mehrzweckhalle bis zum 25. Juni geräumt 
sein muss und die Vereine nur ein Teil ihrer 
Geräte in Containern einlagern werden kön-
nen, steht der Zeitpunkt der Wiederaufnahme 
des Sport- und Kulturbetriebs natürlich noch 
nicht fest. Spätestens im September 2026 soll 
die neue Sporthalle als Solitär zur Verfügung 
stehen, dann aber noch ohne Kabinen und Ge-
bäudetechnik, da der hierfür vorgesehene 
Zwischentrakt zusammen mit der kernsanier-
ten Mehrzweckhalle bestenfalls im März 2027 
eröffnet werden kann. Ein Winter muss also 
ganz ohne Halle überbrückt werden, ein zwei-
ter mit einer Zwischenlösung, in der auch eine 
„mobile“ Heizung zum Einsatz kommen 
muss. „Wir sprechen aber hier von einer le-
benden Planung, da sind Überraschungen nie 
ausgeschlossen“, kommentierte Ciesielski die 
Hoffnungen vieler Bürger auf einen festen 
Zeitplan. Allerdings sehe er auch einen Puffer 
bei den Fenstern, wo sechs Wochen von Auf-
maß bis zum Einbau eingeplant sind. 
Die Gemeinde befindet sich derzeit nach einer 
Verzögerung im Ausschreibungs- und Verga-
beverfahren für den Rohbau, für den bei der 
europaweiten Ausschreibung bisher vier Bau-
firmen ihr Interesse bekundet, aber noch kein 
Leistungsverzeichnis eingereicht haben.  Über 
den Bauzeitenplan hinaus informierten Bau-
amtsleiter Richard Meixner und der mittler-
weile ab Leistungsphase 5, der Ausführungs-
planung, für das Gesamtprojekt beauftragte 
Architekt Stephan Dick über das Gebäude-
konzept, die Raumaufteilungen und die immer 

wieder beschworenen Synergien zwischen 
den beiden Teilen. Die Sporthalle wird neben 
den Geräteräumen nur einen kleinen Haus-
meisterraum erhalten. Auf diese Räume wird 
eine Tribüne aufgesetzt, die über einen Trep-
penraum, der auch die Verbindung zum Zwi-
schentrakt bildet, erschlossen wird. In diesem 
Trakt (der einen Durchgang zum Sportplatz 
aufweisen wird) befinden sich dann die Um-
kleiden, Toiletten, ein Wickelraum, zwei klei-
ne Schiedsrichter- oder Lehrerräume und eben 
der Technikraum für beide Hallen. Die Wär-

meplanung sieht eine Luftwärmepumpe, Fuß-
bodenheizung im Zwischentrakt bzw. Flä-
chenheizungen in den Hallen sowie Photovol-
taikpaneelen auf allen Dächern vor.
Das sogenannte Kulturzentrum wird im We-
sentlichen die Funktionen und Möglichkeiten 
in der bisherigen Mehrzweckhalle spiegeln. 
Es kommt ein kleiner, abtrennbarer Saal für 

die Vereine und eine Regiebox in Form eines 
kleinen Balkons für den Theaterbetrieb hinzu. 
Die in den letzten Jahren geltende Kapazitäts-
beschränkung der Halle auf 199 Personen 
wird nach dem Umbau wieder komplett auf-
gehoben, große Partys wie die Weiberfast-
nacht könnten wieder aufleben.
Während die Sporthalle eine Holzverkleidung 
aus Kanadischer Lärche erhalten wird, um 
den CO2-Stempel des Gebäudes so gering wie 
möglich zu halten, wird die Gebäudehülle der 
Mehrzweckhalle mit einem Wärmeverbund-
system energetisch ertüchtigt werden und ab-
schließend wie auch der Zwischentrakt einen 
hellen Putz erhalten. Das traf auch auf Kritik. 
„Holz und Weiß passen gar nicht“, so ein Bür-
ger, der eine farbliche Anpassung dringend 
empfahl. Architekt Dick entgegnete, man 
habe bewusst „einen Kontrapunkt setzen und 
eine Zäsur herstellen“ wollen zwischen den 

beiden Gebäuden. Da sich über Geschmack 
schlecht streiten lässt, vermittelte Ciesielski, 
dass sich die Verwaltung viele Hallen im Um-
kreis angeschaut und für eine Holzart ent-
schieden habe, die Patina ansetzen könne und 
auch im Zustand der fortschreitenden Verwit-
terung „nicht wie eine Feldscheune“ aussehe.

Handball weiter nicht möglich
Was offenbar nicht allen Bürgern klar war, ist 
die Tatsache, dass es sich bei der künftigen 
Sporthalle um eine Einfeldsporthalle handeln 
wird – und auch der Kreis keine andere Halle 
genehmigt hätte. Ballsport wird nur bis zum 
Basketball möglich sein, aber eben nicht 
Handball, wofür eine Dreifeldhalle nötig ist. 
Man werde also auch weiterhin nach König-
stein in die Kreissporthallen fahren müssen, 
äußerte sich eine Handball-Betreuerin über 
das fortbestehende „Provisorium“ frustriert.
Oder eben ein Jahr nur sehr eingeschränkt bis 
gar nicht Sport ausüben können. Das ist die 
jedenfalls die große Befürchtung, die der Vor-
sitzende des TV Schloßborn Dr. Bernd Werner 
zum Ausdruck brachte. In Ruppertshain gehe 
gar nichts und auch in Glashütten werde es 
sehr eng für viele Schloßborner Gruppen. 
Ciesielski sagte zu, dass sich die Gemeinde in 
Person von Claudia Scholz gemeinsam mit 
Thomas Mangold, Vorsitzender des SC Glas-
hütten, darum bemühen werde, dem Nachbar-
verein Hallenzeiten zur Verfügung zu stellen.  
Aber ganz ohne Verluste von Übungsstunden, 
abgesehen von der erschwerten Anfahrt gera-
de für den Kinder- und Schulsport wird es in 
der Hallensaison 2025/26 nicht abgehen kön-
nen, das ist allen Beteiligten im Ort bewusst. 
„Das Vereinsangebot in Schloßborn ist gene-
rell sehr groß, das wird zwangsläufig zu Aus-
fällen führen“, so der Bürgermeister. Viel-
leicht komme aber auch das Bürgerhaus vor-
mittags als weiterer Ausweichort zumindest 
für Turn- und Gymnastikstunden in Frage, 
wurde am Rande der Sitzung spekuliert.
Insbesondere Eltern mit Kindern bekundeten 
weiterhin ihr Unverständnis, dass nicht erst 
die Sporthalle fertig gebaut, bevor die Mehr-
zweckhalle in Angriff genommen werde. 
Meixner, Dick und auch Bürgermeister  
Ciesielski hoben zwar immer wieder die Syn-
ergieeffekte von der Baustelleneinrichtung, 
über die einheitliche Ausschreibung der Ge-
werke bis hin zur Ausführung der Arbeiten in 
einem Guss statt in Abschnitten hervor, konn-
ten die Skeptiker aber nicht völlig überzeugen, 
zumal die möglichen Einsparungen durch die 
Zusammenlegung der beiden Projekte mit 
500.000 bis zwei Millionen Euro nur recht 
vage beziffert werden können. 

Lagerflächen für alle in der Sporthalle
Nochmal richtige Schärfe kam in die Frage-
runde, nachdem bei der Vorstellung der Raum-
planungen bekannt geworden war, dass die 
Schrankwände hinter der Sporthallentribüne 
auch Nicht-Turnvereinen als Lagermöglichkeit 
zur Verfügung gestellt werden. Er sei „kurz vor 
dem Kochen“, so TV-Chef Werner. „Ich kämp-
fe seit acht Jahren für eine Einfeldsporthalle 
und nicht für eine Kulturhalle“, diese Vermi-
schung von Sport und Kultur entspreche nicht 
der Absprache des Vereinsrings. Wenn Vereine 
wie die Laienspielgruppe ihr schweres Gerät 
aus den Schränken holten, sei an einen geord-
neten Sportbetrieb nicht mehr zu denken, ja es 
könnte beim Tischtennis sogar zu Punktabzü-
gen am Grünen Tisch kommen. 
Auch hier versuchte der Bürgermeister zu be-
schwichtigen. Es sei zu früh, sich hierzu Ge-
danken zu machen. Die Gemeinde werde sich  
„kümmern, dass es geregelt wird“. Generell, 
und diesen Tenor bemühte sich die Verwal-
tung an diesem Abend beizubehalten, werde 
etwas Schönes in Schloßborn entstehen, auf 
das sich alle freuen dürften. Auch wenn kurz-
fristiger Ärger so manche Vorfreude auch mal 
wegfegen kann ... 

So soll sich der Gebäudekomplex vom Sportplatz aus gesehen einmal präsentieren: links die 
Einfeldsporthalle, in der Mitte der Zwischenbau mit Durchgang, rechts die energetisch ertüch
tigte Mehrzweckhalle als Kulturzentrum.  Visualisierung: dick.architekten 

Matthias Högn (li.) begrüßte zur Bürgerversammlung, bei der Bürgermeister Thomas Ciesielski 
(re. daneben), Bauamtsleiter Richard Meixner und Architekt Stephan Dick (gegenüber) einige 
kritische Fragen der interessierten Bürger beantworten mussten.  Foto: Schramm

Glashütten: Wichtige  
IKEK-Umfrage jetzt online

Glashütten (as) – Die Gemeinde möchte 
gemeinsam mit ihren Bürgern ein Inte-
griertes kommunales Entwicklungskon-
zept (IKEK) erarbeiten. Auf der Auftakt-
veranstaltung vor einigen Wochen wurde 
von mehreren Bürgern angeregt, die Be-
fragung auch online zur Verfügung zu stel-
len, um mehr junge Menschen  erreichen 
zu können. Denn die Idee hinter IKEK ist 
ja, dass viele Entscheidungen langfristig 
wirken sollen und erst in zehn bis 20 Jah-
ren greifen werden. Der Gemeindevor-
stand hat die Anregung jetzt in die Tat um-
gesetzt. Die Umfrage ist unter https://
s2survey.net/IKEKGlashuetten/ zu finden 
und soll nur rund zehn Minuten in An-
spruch nehmen. Jetzt hofft man auf eine 
rege Teilnahme, um den wichtigen Prozess 
möglichst breit aufstellen zu können.

DRK-Ausflug nach Alsfeld
Königstein (kw) – Der diesjährige Senioren-
ausflug des DRK Königstein führt nach Als-
feld. Teilnehmen können alle Seniorinnen 
und Senioren aus Königstein, Falkenstein, 
Mammolshain und Schneidhain. Abfahrt ist 
am Dienstag, 3. Juni, um 10.30 Uhr in den 
Ortsteilen und 10.45 Uhr in Königstein. 
Zunächst führt die Fahrt nach Zella zur Ein-
kehr in den Landgasthof Bechtel. Dort steht 
ein reichhaltiges Mittagsbuffet bereit. Nach 
dem Essen geht die Fahrt weiter nach Als-
feld. Dort warten Stadtführer, um die Teil-

nehmer auf humorvolle und kurzweilige 
Weise durch die Altstadt zu führen. Es steht 
aber auch noch ausreichend Zeit zur Verfü-
gung, um auf eigene Faust Sehenswürdig-
keiten, Geschäfte oder auch Cafés zu erkun-
den. Die Rückfahrt erfolgt gegen 17.30 Uhr. 
Für die Fahrt ist ein Kostenbeitrag (Busfahrt, 
Mittagessen, Stadtführung) von 15 Euro zu 
entrichten.
Anmeldung im Seniorentreff, Kugelherrn-
straße 6, bei Familie Post, Tel. 06174 3305 
oder per E-Mail: sak@drk-koenigstein.de.

Jugendaustausch mit Frankreich hat noch freie Plätze
Falkenstein (kw) – Vom 12. bis 26. Juli gibt 
es wieder einen Jugendaustausch mit Falken-
steins Partnergemeinde Le Mêle. Seit fast 60 
Jahren treffen sich Jugendliche aus beiden 
Ländern für jeweils eine Woche im anderen 
Land. Teilnehmen können Jugendliche zwi-
schen zwölf und 15 Jahren – auch, wenn sie 
außerhalb von Königstein wohnen. Und man 
muss nicht unbedingt Französisch sprechen 
können. 
In der ersten Woche geht es nach Le Mêle. 
Neben einer Fahrt ans Meer und einem Aus-
flug nach Versailles sind auch viele andere 

Aktivitäten geplant. In der zweiten Woche 
werden wird in einer Jugendherberge über-
nachtet, es geht nach Frankfurt (auch zum 
Shoppen) und ins Freibad. Die Betreuung der 
Gruppe erfolgt durch Teamer und die Organi-
satoren vor Ort. Die Teilnehmer wohnen in 
den Familien der jeweiligen Austauschpart-
ner. 
Lust bekommen? Weitere Informationen gibt 
es auf der Homepage des Partnerschaftskomi-
tees www.falkenstein-lemele.de oder bei Ka-
tharina Unverzagt unter Tel. 06174 933692 
oder unverzagt@yahoo.com.



Foto: guy/Fotolia

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

 Foto: Claus Mikosch/Fotolia

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Damit  
das Leben  
wieder  
leichter wird
Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende für  
das neue Kinderzentrum Bethel.
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Spendenkonto (IBAN): DE48 4805 0161 0000 0040 77 
Stichwort: KINDGESUND · www.kinder-bethel.de

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

MMaarriieettttaa  RR..  SScchhääffeerr 
H e i l p r a k t i k e r i n  
 G e s t a l t t h e r a p i e  
T r a u e r b e g l e i t u n g  
N a t u r h e i l k u n d e  

Frankfurter Straße 13  
6 1 4 7 6  K r o n b e r g   
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8  
www.mariettaschaefer.de 
praxis@mariettaschaefer.de

Vortrag / Workshop 
Heilsam umgehen mit den 

Veränderungen und Verlusten 
des Lebens - mit Abschied und Trauer 

Samstag, 10.05.2025, 10-13 Uhr, 40 € 
Anmeldung bis spätestens 1 Woche vorher

Trauerseminarzyklus 
In der Trauer liegt die Kraft! 

4 Samstage im Abstand von ca. 3 Wochen 
 jeweils 10-17 Uhr, 360 € 

 Einführungstreffen der Teilnehmer  
am Samstag, 17.05.2025, 10-11 Uhr

Trauerbegleitung 
Es darf auf eine neue Weise  

wieder gut werden! 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder - 

Einzelpersonen, Paare, Gruppen und Teams 

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Ihre Gesundheit in besten Händen! …
Ob Vorsorge, Behandlung oder Beratung –  

wir sind für Sie da, um Ihre Gesundheit zu fördern und zu erhalten.  
Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung und Herzlichkeit –  

denn Ihre Gesundheit ist unser Anliegen!
Ich freue mich darauf, Sie persönlich in meiner Praxis kennenzulernen.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545
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Sanitätshaus Achim Kunze  
im Facharztzentrum Königstein –

Der Mensch im Mittelpunkt
Als einer der führenden Vollanbieter der Gesundheits- und 
Sanitätshausbranche im Rhein-Main-Gebiet bietet das Sa-
nitätshaus Achim Kunze ein großes Spektrum an Beratung 
und Produkten. Ein umfangreiches Sortiment von Hilfsmit-
teln und ergänzenden Produkten stellt dabei die optimale 
Versorgung aus einer Hand sicher. 
Das Sanitätshaus Achim Kunze, ein Haus für Gesundheit, 
Fitness und Rehabilitation. Zum Sortiment gehören nicht nur 
Fertigprodukte, sondern auch Maßanfertigungen der ortho-
pädischen Zentralwerkstatt, der Einlagenwerkstatt und des 
Reha-Sonderbaus. Dabei werden die individuellen Anpas-
sungen von einem Techniker vor Ort vorgenommen. 

Im Sanitätshaus finden Sie Hilfe:
• in der Rehabilitation nach Operationen oder bei akuten
 Erkrankungen
• in der Prävention, um Krankheiten vorzubeugen 
• in der Therapie nach Unfällen und schwerer Krankheit 
• bei der Pflege im häuslichen Umfeld
•  wenn Sie Beratung im Bereich „barrierefreies Leben“ su-

chen
• als kompetenter Partner des Sports

Die Palette des umfangreichen Angebotes geht von der 
Krankenpflege (Dekubitusprophylaxe, Pflegehilfen, Mess-
geräte, Alltagshilfen) über den Wellnessbereich (Körper- 
pflegeprodukte, Heimtrainer, Gesundheitswäsche) bis zur 
Sparte „Gesund und fit im Beruf“ (Arbeitsschuhe, Mobilkis-
sen, etc.). 
Für die kleinsten Kunden steht ein eingespieltes Team aus 
Orthopädie- und Reha-Technikern bereit, das mit Fingerspit-
zengefühl berät und in enger Zusammenarbeit mit Eltern, 
Ärzten, Therapeuten und Betreuern nach der optimalen Ver-
sorgung sucht. Zum umfangreichen Service des Sanitätshau-
ses Achim Kunze im Facharztzentrum Königstein gehört, wie 
in allen Filialen, neben der individuellen persönlichen Bera-
tung, die Unterstützung bei den Formalitäten wie der Antrag-
stellung bei den Kostenträgern und die Rezeptabwicklung.

Sport und Bewegung
Sportler profitieren von der Erfahrung, die wir in den ver-
gangenen Jahren konsequent weiterentwickelt haben. Als 
offizielle Betreuer in der 1. und 2. Bundesliga Fußball, in der 
1. Bundesliga der Volleyball Damen, im American Football, 
bei den Deutschen Meistern im Ringen und den Triathleten 
sind wir im Sanitätshaus Achim Kunze vertraut mit den Pro-
blemen, die intensive Sportausübung mit sich bringen kann. 
Wir wollen Ihnen helfen, Verletzungsrisiken zu minimieren, 
Verletzungen optimal und in angemessenen Zeiträumen zu 
behandeln. Diese Erfahrungen bündeln wir mittlerweile in 
unserem Institut für Bewegungsanalysen in der Wilhelm-
straße 17 in Wiesbaden. Hier werden die Kompetenzen aus 
Bereichen der Sportwissenschaft und Sporttherapie, der 
Medizin und Orthopädietechnik zusammengeführt. Die funk-
tionelle Anatomie und Biomechanik des Menschen ist Basis 
der täglichen Arbeit im Sanitätshaus Achim Kunze und im 
Wiesbadener Institut für Bewegungsanalyse – dem wib. Die 
Mitarbeiter des Sanitätshauses Achim Kunze in Königstein 
beraten Sie gerne, wenn es um einen Termin im wib geht.

Bitte beachten Sie ggfls. geänderte Öffnungszeiten  
auf unserer Homepage. 

im Facharztzentrum Königstein

Bischof-Kaller-Straße 1a · 61462 Königstein
Telefon (06174) 95 52 67 0 ·Telefax (06174) 95 52 67 9
www.s-ak.de
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Samstag, 03.05.
10.30 Uhr Kirche Heilige Messe - Erstkommunion
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 04.05.
11.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Montag, 05.05.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet
Dienstag, 06.05.
20.00 Uhr Pfarrsaal   Öffentliche Sitzung  

des Pfarrgemeinderates
Donnerstag, 08.05.
12.30 Uhr Clubraum 1 Ma(h)l gemeinsam essen
18.00 Uhr Kirche Geistlicher Abend zur Firmung

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 06.05.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 07.05.
18.00 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 08.05.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 03.05.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten des Büros:  
Mi: 15.00 – 16.30 Uhr

***
Sonntag, 04.05.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe –  

Kirchweih und Patrozinium

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 21, 1–19
Jesus trat heran, nahm das Brot  

und gab es ihnen, ebenso den Fisch

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein

Telefon: 06173 1817
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Mittwoch, 30.04.           
15.00 Uhr  Geburtstagsnachmittag für Senioren
 „Model, Muse, Kriegsphotographin,   
 Gourmetköchin“: Barbara Raisig berichtet über  
 das außergewöhnliche Leben von Lee Miller.
 Anmeldungen erbeten im Pfarramt (Tel.: 7334)
Freitag, 02.05.   
10.00 Uhr  Miteinander Tanzen (Adelheidsaal)
Montag, 05.05.
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30 Uhr Vokalensemble 
Dienstag, 06.05.
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift
10.00 Uhr Müttertreff im Adelheidsaal
16.00 Uhr Konfirmanden K 2024
17.00 Uhr Konfirmanden K 2025
Mittwoch, 07.05.
16.30 Uhr Gesprächskreis („The Messiah“)
Donnerstag, 08.05.
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift
16.00 Uhr Große Kinderkirche

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Mi 30.4. 
09.30 Uhr Miniclub
So 4.5. Miserikordias Domini
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  

(Hr. Dr. van den Brink/Kirche)

Wochenspruch: „Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. 
Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie,  
und sie folgen mir, und ich gebe ihnen das ewige Leben.“ 
 Johannes 10, 11a.27-28a

Mi 7.5.
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174 21134; 
Vakanzvertretung: Matthias Hessenauer, Termine nach 
Vereinbarung, Tel. 06173-5069580

 
Sonntag, 4. Mai 2025
11.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Donnerstag, 8. Mai 2025
10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag    04.05.   
09.30 Uhr Gottesdienst in Neuenhain mit Pfr. Rexroth
11.00 Uhr  Gottesdienst in Mammolshain  
 mit Pfr. Rexroth                                                                                                
Dienstag   06.05.       
 Konfirmandenunterricht in Neuenhain 
 I. Gruppe: 15.00 – 16.30 Uhr 
 II. Gruppe: 17.00 – 18.30 Uhr

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Mai
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der  
Steppe gefressen, die Flammen haben alle Bäume auf  
dem Feld verbrannt. 
Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 
denn die Bäche sind vertrocknet.  (Joel 1,19-20)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

„Soul of the Cello“ – Konzert 
am 10. Mai in Falkenstein

Falkenstein (kw) – Die Martin-Luther-
Gemeinde freut sich, Sylvia Demgenski 
mit ihrem neuen Programm „Soul of the 
Cello“ in der Falkensteiner Kirche begrü-
ßen zu dürfen. Bei ihrem Konzert am 10. 
Mai, 17 Uhr, schickt die Cellistin und Ba-
rockcellistin die Zuhörer auf eine Reise 
durch die Zeit, durch die musikalischen 
Sprachen und Formen. Zu hören sind Wer-
ke von Bach, Gubaidulina, Dutilleux, 
Summers, dall’Abaco, Hume, Cassado 
und Vasks.
Was passiert, wenn sich komplexe Musik 
in einem einzigen Instrument konzen-
triert? Wie gehen Komponisten mit dieser 
Herausforderung um? Welche Klänge er-
warten mich und was hat das Cello mir zu 
sagen? Diesen Fragen möchte Sylvia 
Demgenski, mit ihrer sensiblen und lei-
denschaftlichen Art zu spielen, auf den 
Grund gehen. „Das Cello ist das Instru-
ment, dessen Tonumfang dem der mensch-
lichen Stimme am nächsten kommt“, so 
die junge Cellistin. „Vielleicht scheint es 
deswegen häufig unser Innerstes zu be-
rühren und direkt mit unseren Herzen zu 
sprechen.“
Reservierungen für das Konzert sind nicht 
notwendig. Der Eintritt ist frei. Die Künst-
lerin freut sich über eine Spende.
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Sohn und meinem Bruder

Jürgen Ickstadt
* 29. 1. 1961     † 14. 4. 2025

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken,  
Ausgenblicke, Bilder und Gedanken, die an dich erinnern 

und uns glauben lassen, dass du bei uns bist.

Erika Ickstadt 
Kersten Ickstadt und Doris Schall 

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Donnerstag, dem 8. Mai 2025, um 14.00 Uhr auf dem Glashüttener Waldfriedhof statt.

„Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung!“ 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem geliebten 
Ehemann, unserem fürsorglichen Vater, Schwiegervater, Opa, 
Bruder und Schwager 

Johann (Hans) Mader 
* 26. Januar 1950     † 22. April 2025 

In Liebe und Dankbarkeit 

Hildegard 
Thomas und Sandra 
Stephan und Doreen mit Justus und Emma 
Jonas und Alina 
Leonhard und Elke 
Elisabeth und Bernd 
Manfred 
und alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 16. Mai 2025 um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Schloßborn statt. 

Kondolenzadresse: B. von Berlepsch c/o Pietät Ernst, FritzGontermann–Strasse 8, 65527 Niedernhausen 

Walter Mohr 

Deine Maria

Deine Tochter Birgit mit HansJörg

Dein Sohn Ralph mit Ilona 

Deine Enkel Karina und Christian 

und alle Angehörigen 

* 24. November 1930   † 13. April 2025 

Du bist nicht mehr da, wo Du immer warst. Aber in unseren Herzen wirst Du für immer bleiben. 

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit für die lange Zeit mit 

einem wunderbaren Menschen, der immer für seine Familie da war 

und viel Kraft für das Leben an uns alle weitergeben konnte. 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 

dem 15. Mai 2025 um 14 Uhr auf dem Friedhof in 61479 GlashüttenSchlossborn statt.

Einschlafen dürfen,  
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann, 

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Traurig, aber voller Dankbarkeit und Liebe nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mama, unserer Oma und Uroma

Regina Puttich
geb. Grölz

* 9. 1. 1936      † 26. 4. 2025

Du lebst in unseren Herzen und Erinnerungen weiter

Helga 
Nicole, Marcus und Nele 

Melanie und Bobby 
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 6. Mai 2025, um 13.30 Uhr 
auf dem Mammolshainer Friedhof statt.

Wir trauern um Erika. 
Sie hatte keine Kraft mehr, 
um ihren Weg im Leben fortzusetzen. 
Wir vermissen sie sehr.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, 
Gefühle, schöne Stunden, Momente, 

die einzigartig und unvergessen bleiben.

Erika Corbe
* 7. 4. 1958       + 16.4.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Söhne Oliver und Daniel 
Dein Vater Werner

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Montag, dem 12. Mai 2025, um 13.30 Uhr  

auf dem Friedhof Thalerfeld in Kronberg statt.

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir statt Blumen um eine  
Spende für den Verein „Frauen helfen Frauen Hochtaunuskreis“,  

der nachhaltig Hoffnung schenkt.

IBAN: DE25 5125 0000 0007 0992 15, BIC: HELADEF 1 TSK 
Verwendungszweck: Erika Corbe

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Kirche St. Michael Mammolshain – 
Förderverein sucht historische Fotos

Mammolshain (kw) – Der Förderverein der 
Katholischen Kirche St. Michael e.V. in 
Mammolshain unter dem aktuellen Vorsitz 
von Johannes Schießer engagiert sich seit 
Jahren für den Erhalt und die Pflege der Kir-
che St. Michael. 
Anlässlich des 75. Jubiläums der Gründung 
der Gemeinschaft der Heilig-Geist-Schwes-
tern in der Kirche St. Michael bittet der Verein 
nun um Unterstützung aus der Bevölkerung. 
Gesucht werden digitale oder papierhafte Fo-
tos aus der Gründungszeit des Ordens und zur 
Geschichte der Kirche St. Michael. Die Bilder 
sollen helfen, die Geschichte dieser besonde-
ren Gemeinschaft und des Kirchenbaus und 
das Engagement von Pfarrer Bendel in Mam-
molshain sichtbar zu machen. Wer entspre-
chende Aufnahmen besitzt, ist eingeladen, 
diese dem Förderverein zur Verfügung zu stel-
len. Papierfotos werden dabei sorgfältig ge-
scannt und selbstverständlich zurückgegeben. 

Ziel ist es, eine kleine Präsentation zu gestal-
ten. Der Verein hofft auf zahlreiche Rückmel-
dungen, um ein lebendiges Bild dieser prä-
genden Zeit entstehen zu lassen und um die 
Bedeutung der Kirche St. Michael gegenüber 
dem Bistum Limburg herausstellen zu kön-
nen, denn die Kirche ist aktuell in der Katego-
rie B eingestuft (die KöWo berichtete), was 
bedeutet, dass sich das Bistum Limburg im-
mer mehr aus der finanziellen Verantwortung 
zurückzieht und St. Michael als Kirche für 
Gottesdienste nur gehalten werden kann, so-
lange es Rücklagen des Bistums und Drittmit-
tel wie zum Beispiel durch den Förderverein 
gibt. 
Interessierte können sich direkt an den Vorsit-
zenden des Fördervereins wenden unter 
info@st-michael-mammolshain.de oder tele-
fonisch unter 06173 79 700. Auch kleine Ge-
schichten oder Erinnerungen sind willkom-
men.

Stationärer Hospizdienst: 
0 60 82 - 92 480

Ambulanter Hospizdienst: 
0 61 74 - 63 96 692

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Die Stadt Königstein im Taunus trauert
um ihren ehemaligen Mitarbeiter

Willy Wiedmann
der am 16. April 2025 im Alter von 89 Jahren verstarb.

Herr Willy Wiedmann war von 1974 bis 1989 bei der Stadtverwaltung  
Königstein im Taunus beschäftigt. 

Er war ein sehr geschätzter und engagierter Mitarbeiter.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Personalrat der Stadtwerke
Königstein im Taunus

Thomas Lederer
Personalratsvorsitzender

Für den Magistrat 
der Stadt Königstein im Taunus 

Beatrice Schenk-Motzko
Bürgermeisterin
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Reggae, 
HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz, 
Rock/Pop allgem.    
 Tel. 0151/15242646

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Bekleidung aller Art, alte 
Bücher und Briefmarken.   
 Tel. 0163/2478641

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

!ACHTUNG! Kaufe Abendgardero-
be aller Art & Damenmode & Kra-
watten einfach alles anbieten.  
 Tel. 0163/2465278

Sammler Kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen und Medaillen, Bücher, Militaria, 
Näh & Schreibmaschinen. 
 Tel. 0157/54508949

Herr Stein sucht und kauft Pelze, 
Nerze, Porzellan, Nähmaschinen, 
Uhren, Trachten, Puppen, Fernglä-
ser, Krüger, Bleikristall, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, Alt-Bruchgold, Zahngold, 
Münzen jeglicher Art, auch Haus-
haltsauflösung, kostenloe Beratung 
u. Anfahrt, Werteinschätzung, zahle 
Höchstpreise 100% seriös und dis-
kret vor Ort von Mo-So 8-20 Uhr.  
 Tel. 06103/4691785

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

AUTOMARKT

Polo Tour 133tkm, 80 PS, EZ 
9/2007, TÜV 12/26, eFH, heizb. 
Asp, NSW, SR, BC, ZV, Klimaaut, 
Sitzhzg., Parkhilfe, Zahnr./Zündk. 
neu, 8x bereift, Checkh. voll, 5trg., 
schwarzmet. Besonders gepflegt, 
VB 3.800,- €.  Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Kaufe Autos aller Art, auch Old-/ 
Youngtimer.  Tel. 0178/8120967

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz in Kronberg 
Schönberg zu verkaufen.  
 Tel. 0172/9511370

Suche einen Abstellplatz für mein 
Wohnmobil (3m hoch, 7m lang) in 
Kronberg oder Eschborn. Möglichst 
in S Bahn Nähe.Tel. 06173/3947042 
 oder HermannundElke@gmx.de

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Fitte Sie 84 schlank, sucht Ihn. 
Gerne mit Auto für gemeinsame Un-
ternehmungen.  Chiffre VT 03/18

Sympathische Witwe niveauvoll 
sucht charaktervolle Leute über 70, 
männlich/weiblich für Gemeinsam-
keiten: Musik, Kultur, Ausflüge, Na-
tur, Essen, Kochen, Gespräche u. 
füreinander da sein. Bitte nur seriö-
se Anrufe.  Tel. 0172/7441904

Kultivierte schicke SIE, gutausse-
hend, humorvoll, gut situiert mit 
vielseitigen Interessen möchte seri-
öses lebensfrohes sympathisches 
Pendant kennenlernen, +/- 75.  
 Tel. 0176/43135288

PARTNERSCHAFT

Top-Angebot an vermögende Frau. 
Deutscher Gentleman und Ex-Un-
ternehmer (attr., klug, Ü50, 1,86m, 
unvermögend) bietet Dir Heirat, 
Glück, Liebe, Verwaltung von Ver-
mögen sowie Treue und Wahrhaftig-
keit. glueck2026@icloud.com

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Karin, 66 J., jung gebl., hüb. Witwe, mit
allen hausfraul. Qualitäten. Bin gerne Frau u. 
suche e. Mann mit Anstand. Zu zweit könnte
man so viel Schönes erleben. Ich würde dafür 
sorgen, dass es Dir richtig gut geht. Bist Du 
der Mann, der ohne mich nicht mehr einschla-
fen möchte? Melde Dich! Kostenloser Anruf, 
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

 ➤ Liebe Witwe Erna, mit 77 Jahren habe
ich vieles erlebt u. auch Abschied genommen.
Doch mein Herz ist noch jung u. sehnt sich
nach Nähe, Gesprächen u. kl. Momenten des 
Glücks. Einsamkeit ist kein schöner Begleiter,
darum suche ich e. aufrichtigen Herrn (ab ca.
75), der wie ich die Zweisamkeit vermisst.
Vielleicht fi nden wir beide üb. pv zusammen. 
Tel. 0162-7928872

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

2 tolle Jungs (4 & 7) suchen liebe-
volle und zuverlässige Nachmit-
tagsbetreuung (gerne eine „Ersatzo-
mi“) mit Auto & Führerschein in 
Mammolshain/Bad Soden;Mo-Do 
nachmittags (Abholung Schule, Be-
gleitung zu Hobbies & Zubereitung 
des Abendessen), nach Absprache 
auch gelegentlich Fr./am WE. Wir 
freuen uns über persönlichen Aus-
tausch unter  Tel. 0176/70453176

Kinderfee/ Babysitterin/ Nanny 
mit Herz, Erfahrung & Freude be-
treue ich Ihre Kinder.  
 Kinderbetreuung2@gmx.de

Leihomi gesucht! Wir sind eine 
kleine Familie, wohnhaft in König-
stein Johanniswald, und suchen ei-
ne liebevolle und kreative Unterstüt-
zung für die Betreuung unserer Kin-
der (5 (Junge) und 7 (Mädchen)) an 
zwei festen Nachmittagen pro Wo-
che (15h - 19h). Führerschein erfor-
derlich. Anstellung auf Mini-/Midi-
jobbasis möglich. Gern deutsch 
oder englischsprachig. Erfahrung in 
der Kinderbetreuung von Vorteil, 
aber kein Muss. Am wichtigsten ist 
uns „das Herz am rechten Fleck“. 
Bei Interesse bitte melden unter:  
 Tel. 0163/2854827

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Apfelblütenwanderung durch die Streuobstwiesen der Gemarkung
Hochtaunus (kw) – Eine über Jahrzehnte ge-
wachsene Zusammenarbeit, vereint im Be-
streben, der Apfelwein, das Regionalgetränk 
schlechthin vom Baum ins Glas zu bringen, 
so lässt sich mit wenigen Worten umschrei-
ben, was die Wandergruppe verband, die dem 
Regen zum Trotz auf den Kronberger Streu-
obstwiesen unterwegs war. Unter der fach-
kundigen Leitung von Clemens Egenolf, sei-
nes Zeichens Gärtner und ausgewiesener Ex-
perte in allen Fragen rund um den Apfelbaum, 
informierten sich rund 30 von der Frankfurter 
Kelterei Possmann geladene Gäste bei der 50. 
Apfelblütenwanderung über die Feinheiten 
von Schafsnase, Rheinischem Bohnapfel, 
Boskop, Kaiser Wilhelm oder dem Trierer 
Weinapfel. 
„Von großem Interesse war, wie auch in den 
vergangenen Jahren, das Thema Baum-
schnitt“, berichtete Martin Henke, Kelter- und 
Kellermeister bei Possmann, der gemeinsam 
mit Michael Hermann, zuständig für Veran-
staltungen der Kelterei die Wanderung orga-
nisierte. Jedes Jahr haben Vertreter der Stadt 
Frankfurt, Getränkehändler, Gastronomen 
und die Betreiber der Sammelstellen für Kel-
teräpfel in der Region die Gelegenheit, eins 
der Apfelanbaugebiete kennenzulernen, aus 
denen Possmann das Ausgangsprodukt fürs 
„Stöffche“ bezieht.
Dass es im 50. Jahr der Wanderung mal wie-
der nach Kronberg ging, freute auch Klaus 
Rapp, Ansprechpartner der Possmänner vor 
Ort und selbst leidenschaftlicher Obstbauer.
„Die Wanderung ist immer auch eine prima 
Gelegenheit, für den örtlichen Obstanbau zu 
werben“, waren sich Henke und Rapp einig. 
Denn neben vorbildlich gepflegten Streuobst-
wiesen gibt es leider auch viele vermutlich 
schon seit langem sich selbst überlassen 
Grundstücke. 
„Es wäre schön, wenn sich hier eine neue Ge-
neration findet, die den verwilderten Anlagen 
wieder Leben einhaucht“, lautete daher auch 

der Appell von Possmanns Geschäftsführer 
Peter Possmann, den Bestand zu pflegen und 
bei Bedarf auch neue Bäume zu setzen. Un-
terstützung gibt es dabei zuhauf, die ansässi-
gen Obst- und Gartenbauvereinen bieten 
Schnittkurse an, Baumschulen beraten zu 
passenden Sorten. 
„Allein aus dieser Region hier bekommen wir 
weit mehr als 2000 Tonnen Kelteräpfel jedes 
Jahr“, berichtete Kellermeister Henke, „ins-
gesamt haben wir mehrere hundert Kleinan-
lieferer, die ihre Äpfel bei den jeweiligen 
Sammelstellen abgeben, wir freuen uns über 
jeden, der dabei ist.“ Wer möchte, kann den 

Lohn für seine Ernte auch als Most entgegen-
nehmen, ein Tauschhandel, der sehr gut ange-
nommen wird, so Henke, dem die Förderung 
der Streuobstwiesenkultur am Herzen liegt. 
Denn nicht nur die Äpfel gedeihen hier aufs 
Beste, die Wiesen bieten auch Nahrung und 
Rückzugsraum für Insekten, Rebhuhn, Fasan 
und Niederwild. 
„Nicht umsonst hat die UNESCO die Streu-
obstwiesen in das immaterielle Kulturerbe 
aufgenommen“, verwies Martin Henke auf 
die Bedeutung der Obstanlagen. Landwirt-
schaftliche Fachkenntnis, Fertigkeit in den 
entsprechenden Handwerkstechniken und 

Wissen um die über tausend gezüchteten Kel-
tersorten sind Voraussetzung, um den Ein-
klang von Lebensmittelproduktion und öko-
logisch wertvollem Lebensraum zu erhalten. 
Mit großem Interesse verfolgten daher auch 
die Gäste, was Gärtner Clemens Egenolf, 
Obstbauer Klaus Rapp, Imkerin Gertrud Kai-
ser und die Jagdpächter Philipp Werner und 
Tino Berger zum Thema Streuobst, immerhin 
einem der Aushängeschilder Kronbergs 
schlechthin, zu berichten hatten. 

Seltene Obstsorten
Wie sehr der Obstbau im Städtchen verwur-
zelt ist, zeigt ein Blick in die Geschichte. Vom 
Mittelalter bis zum Beginn des 18. Jahrhun-
derts dienten die sonnigen Lagen dem Wein-
bau, der schließlich durch den Einzug der ver-
schiedensten Obstsorten abgelöst wurde. 
Großen Aufschwung erhielt der Anbau von 
Äpfeln, Kirschen, Zwetschgen und Mirabel-
len durch die Arbeit von Johann Ludwig 
Christ, im 18. Jahrhundert Pfarrer in Kron-
berg und angesehener Obstbaufachmann. Er 
entwickelte  Kronberg zu einem Zentrum des 
Obstbaus. Eine lange Tradition also, ein Stück 
regionale Kultur, die auf großes Interesse und 
viele Förderer stoßen, das wurde  beim Gang 
durch die Anlagen deutlich. 
Damit es auch weiter kriecht, krabbelt und 
flattert zwischen den Bäumen lautet der Auf-
ruf der Jäger und Streuobstwiesenbesitzer:
„Bitte auf den Wegen bleiben, vor allem auch 
mit den Hunden, damit sich die Bodenbrüter 
vor Ort wieder ansiedeln können.“
Ausgedehnt nutzen konnten die durch die 
Bank weg begeisterten, vom Regen unbeein-
druckten, Besucher dagegen die vom Auto-
haus Emil Frey zur Verfügung gestellte Wiese 
direkt hinter dem Firmengebäude. In gemütli-
cher Runde, bei Brotzeit und Umtrunk aus der 
Possmannschen Produktpalette klang ein 
rundum gelungener Vormittag im Zeichen des 
Apfels aus.

Die vom Regen unbeeindruckten Besucher trafen sich auf der vom Autohaus Emil Frey zur 
Verfügung gestellten Wiese direkt hinter dem Firmengebäude.  Foto: privat
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Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Ich (alleinstehend) suche kleines 
1-Fam.-Hs. m. Garage und kl. Gar-
ten (90-100 m2 Wfl.) zum Kaufen in 
HG (auch sanierungsbedürftig). 
Gerne Berliner Siedlung, Kirdorf 
oder Entf. zur Innenstadt höchstens 
fußläufig 10 Min. Tel. 0177/5458598

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Von Privat in Bad Homburg gepfl. 
Altbau, 3 Einheiten, ges. 180 m2 
Wohnfläche zu verkaufen VB 
815.000.  Chiffre VT 01/18

MIETGESUCHE

Wohnung im MTK langfristig ge-
sucht,1-2 Zimmer, 30-50 m², b. 
500,- € kalt,  Tel. 0178/6607986
 oder 06195/9769073

VERMIETUNG

Oberursel Nord 2-Zimmer Whg. 
EBK 60 m2 frei ab 1.7.2025. Souter-
rain voll möbliert 600,- € + 200,- € 
NK, Fußbodenheiz. Nur Nichtrau-
cher.  Tel. 06171/8878781

2 ZW Nähe Internationale Schule 
Oberursel, EBK, Bad, PKW-Stell-
platz, 790,- € kalt + Umlagen.  
 Tel. 0175/4925146

HG, 2,5 Zi.-Whg, 70 m2, Altbau 
san., EBK, Duschbad, Keller, neu 
renoviert, KM 900,- € + 200,- € NK + 
3MM Kaution, von privat  
 Tel. 0179/4416125

Oberursel-Nord, 1-Zi-Whg, Küche, 
Bad, möbliert, 700,- € warm + Kau-
tion. Tel. 0151/12143945

1,5-Zi.-Whg. in Eschborn, 42 m2, 
Keller, Duschbad, Blk.  ab 1.9. zu 
vermieten. 330,- € + Uml. + Kt.  
 Chiffre VT 05/18

Haus in Oberstedten zu vermieten, 
195 m2, 7 Zimmer, kann auch als 3 
Wohneinheiten genutzt werden. 
Grundstück 320 m2, Kaltmiete 
2900,- € + Kaution, 3 Bäder, 2 Kü-
chen, Terrasse + Garten, von privat, 
keine Hunde!, Tel. 0171/3211155 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Lernförderung ganzheitl., Kl.1-5, 
D+M, Basiskompetenzen, fächer-
übergr. Unterstützung b.Übergang 
weiterf. Schule, Stärken-Schw.-Ana-
lyse, Defizit+Frust-Abbau, Leis-
tungssteigerg., auch bei LRS, Dys-
kalkulie, ADHS; Lernstrategien + 
Selbstorga., Elternberatung 
 Tel. 0176/81133129

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Liebevolle Kinderbetreuung in 
Kronberg gesucht! Wir, eine sympa-
thische kleine Familie, suchen Un-
tersützung für die Betreuung unse-
res 7-jährigen Kindes unter der Wo-
che am Nachmittag, keine Reini-
gungsaufgaben. Voraussetzeungen: 
Erfahrung in der Kinderbetreuung, 
Verantwortungsbewusstsein, ein-
fühlsamer Umgang, Autoführer-
schein erforderlich. Wir freuen uns 
auf Ihre Zuschrift.  Chiffre VT 04/14
Suchen erfahrene und zuverlässi-
ge Haushaltshilfe in Bad Homburg 
mit Führerschein für 18 Stunden pro 
Woche.  Tel. 06172/2678534

Suchen erfahrene und zuverlässi-
ge Bügelhilfe in Bad Homburg für 6 
Stunden pro Woche.  
 Tel. 06172/2678534

Putzhilfe für 1 Personen-Haushalt 
ab sofort gesucht. 
 Tel. 0152/55330880

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes kleinen Teams, kräftige, sorgsa-
me, tierliebe, deutschsprachige 
Pflegekraft in Voll- o. Teilzeit. Ker-
narbeitszeiten 7:30- 12 Uhr u. 18:30 
- 23 Uhr im Schichtdienst. 
  job15oberursel@gmx.de

Haushaltshilfe, Minijob, in HG 
Dornholzhausen, 2x Woe, in Arzt-
haushalt gesucht. Führerschein! Re-
ferenzen!  Tel. 0172/6705516
 uroman1@aol.com

Haushaltshilfe für 6 Stunden wö-
chentlich oder 2x3 Stunden nach 
Absprache für gepflegtes Haus in 
Bad Homburg gesucht.  
 Tel. 0177/7391183

STELLENGESUCHE

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Ich biete Schreiner- und Parkettar-
beiten an. Treppensanierung und 
individuelle Möbel.  
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renovierung rund ums Haus von 
Planung, Beratung bis zur Durch-
führung, Garten- und Außenanlagen 
planen und durchführen. Flexibel 
möglich und auch an Wochenen-
den.  Tel. 0178/5412168

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Pflegerin, polnisch-deutsch 
m. Führerschein. Erfahren, sofort 
verfügbar.  Tel. 0048 533/777197

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege, Grab-
pflege uvm.  Tel. 0152/36706288

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Fassadenarbeiten + Neuanstrich. 
Wir bringen Ihre Fassade wieder 
zum Strahlen. Kontaktieren Sie uns 
unter:  Tel. 01575/8666956

Ich suche Arbeit auf Rechnung in 
Oberursel oder Bad Homburg. 
Wenn möglich früh morgens oder 
spät abends mit Schlüssel. Praxis, 
Büros  auch Treppenhäuser.  
 Tel. 0176/20962990

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen bei der privaten KV, allgem. Bü-
roarbeiten.  Tel. 0172/9625126

Biete Reperaturen an Sonnen-
schutz Systemen wie: Rolladen, Ja-
lousien, Insektenschutz, Motorisie-
rung.  Tel. 0155/66529073 

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

RUND UMS TIER

Reitbeteiligung gesucht. Werde im 
Sommer 17, bin herzlich & 100% 
zuverlässig, hatte für die letzten 7 
Jahre eine Reitbeteiligung an einem 
Pony. Suche eine RB für ca. zwei-
mal die Woche, mind. einmal davon 
mit Trainer - anfangs gerne zweimal. 
Mache gerne auch Bodenarbeit 
oder gehe ins Gelände. Ich würde 
mich freuen, von Ihnen/Dir zu hören!
 reitbeteiligung25@gmx.de

10 Monate junger heller Retrie-
ver-Mix-Rüde in liebevolle Hände 
abzugeben. Er ist sehr treu und ver-
kuschelt. Urlaubsbetreuung wäre 
nach Absprache sehr gerne mög-
lich. Bei Interesse schreiben Sie uns 
bitte kurz.  Chiffre VT 04/18

UNTERRICHT

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Gartenlounge outdoor grau, Mu-
schel, Tisch u. Bank + Kissen u. 
Auflagen 154x84/154x160 cm. NEU 
385,- €.  Tel. 0176/53189814

Damenrad 28“ 24 Gänge Shimano 
Gudereit RC-45 PLUS, gewartet, 
abzugeben für Wartungsrechnung.  
 Tel. 0170/2309885

Einfaches E-Faltrad Denver/Disco-
verie unbenutzt 1 Jahr alt für 380,- € 
z. verk.  Tel. 0176/50612492

Komfort Seniorenbett, elektro-
nisch verstellbar Holzrahmen weiß 
lachiert Neupreis 5000,- € Preis VB. 
 Tel. 06172/72515

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösung + Entrümplung, 
kostenl. Angebot mit Wertanrech-
nung, schnell, sauber, günstig, 
deutsche Mitarbeiter seit 30 Jahren.
  Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Drach-
men, ital. Lire etc.) Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Abnehmen leicht gemacht mit 
Emotional Eater Freedom Pro-
gramm Info:  Tel. 0155/63590188

I, Jaswinder Kaur d/o Bhupinder 
Singh residence of Gaushala Road, 
Pehowa an presently living at Unter 
den Eichen 30, 60596 Frankfurt, 
Germany, declare hereby, that after 
marriage I have changed my name 
from Jaswinder Kaur to Jaswinder 
Kaur Ghotra w/o Paramjot Singh 
Ghotra. Concern please note.

Umstellung von Win10 auf Win11 
auch bei älteren PCs!  
 Tel. 06196/641563

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte  
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige? 
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 
auf dem Sie die 
Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  
Anzeige stand. 
Stecken Sie den 

Umschlag in einen  
zweiten Umschlag,  
auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift 
notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell,  
zuverlässig  
und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte 
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich jetzt:
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet. Sie sind verantwortlich für die 
Auswahl an Berichten, Artikeln, Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen 
Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign das Layout der Zeitungs-
ausgabe und arbeiten mit einem tollen Team. Berwerben Sie sich als:

Das sollten Sie mitbringen:
– Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
– Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant wiedergeben
–  Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, 

über eigene Ideen, Geschichten und PR´s rund um die Stadt zu schreiben
– Vorteilhaft wären ein abgeschlossenes Volontariat oder journalistische Erfahrungen

Das bieten wir:
– leistungsgerechte Bezahlung
– ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
– flexible und individuelle Zeiteinteilung
– einen sicheren Arbeitsplatz
– 30 Tage Urlaub

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Senden Sie diese an poehlmann@hochtaunus.de

Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in dem Sie erantwortlich sind für die Auswahl an Berichten, Artikeln, Bil-
dern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentliche Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDegin das 
Layout der Zeitungsausgabe und arbeiten in einem tollen Team. Bewerben Sie sich als: 

IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich!

 Das sollte Sie mitbringen: 
 - Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
 - Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant widergeben
 - Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, über      
    eigene Ideen, Geschichten und PR's rund um die Stadt zu schreiben 
 - vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder  journalistische Erfahrungen  
 
 Das bieten wir: 
 - leistungsgerechte Bezahlung 
 - ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
 - flexible und individuelle Zeiteinteilung
 - einen sicheren Arbeitsplatz
 - Parkplatz 
 - 30 Tage Urlaub 

 Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an poehlmann@hochtaunus.de
 

Redakteur/in zur Unterstützung unseres Teams
Vollzeit 40 Std./Woche bei flexibler Arbeitszeit oder als Teilzeit.
Beides mit unbefristetem Vertrag.

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2, 61462 Königstein

Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen Dich!

Ausbildungsstelle zur ZFA (m/w/d) zum 01.09.2025 
zu vergeben, nach Absprache auch früher

Es erwartet Dich eine umfassende Ausbildung in allen berufsrele-
vanten Bereichen, ein nettes und familiäres Team (1 ZÄ, 3 ZFA), 
das Dich während Deiner Ausbildung unterstützt. Auch in der Be-
rufsschule. Falls Du Deine Ausbildung bereits begonnen hast und 
wechseln möchtest bist Du ebenfalls sehr herzlich willkommen.
Unsere Praxis befi ndet sich in unmittelbarer Nähe zum Kurhaus in 
Bad Homburg und ist somit sehr gut erreichbar.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per 
Telefon, Brief oder E-Mail

Thomasstraße 2 
61348 Bad Homburg v.d.H.
Tel. 06172 23636
info@praxis-dr-jutta-thomas.de

Zahnärztin
Dr. Jutta Thomas
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Lust auf Veränderung? 

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) 

im Bereich Beschriftungslaser gesucht

Ihre Aufgaben
- Entwicklung und Ausbau von Kundenbeziehungen  
  Region DACH
- Nachhaltige Neukundenakquise
- Angebotsausarbeitung

Ihre Qualifikation
- Ausgeprägtes Vertriebstalent und Technikbegeisterung
- Verhandlungssichere Englischkenntnisse
- Reisebereitschaft, Zielstrebigkeit, Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
- motiviertes Team mit guten Entfaltungsmöglichkeiten
- Attraktives, leistungsgerechtes Vergütungssystem
- Flache Hierarchien und kurze Kommunikationswege

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
job@hoelzer.de

Systemtechnik Hölzer GmbH 
Westerbachstrasse 4  .  61476 Kronberg  .  www.hoelzer.de

Handball-C-Jugend besiegt stärksten Gegner 
der Hinrunde und gewinnt Meisterschaft 

Glashütten (kw) – Schon einen Spieltag vor 
Ende war die Meisterschaft in der Handball-
Bezirksklasse West Wiesbaden-Frankfurt ver-
geben: Die C-Jugend der Spielgemeinschaft 
Steinbach/Kronberg/Glashütten (HSG) hat 
sich den Titel vorzeitig gesichert – und das 
ungeschlagen!
Das entscheidende Spiel fand in der den Trai-
nern bisher unbekannten „Horst Bundschuh 
Sporthalle“ in Wiesbaden statt. Gegner war 
die HSG VfR/Eintracht Wiesbaden – das 
Team, das der HSG aus dem Taunus in der 
Hinrunde das bislang einzige Unentschieden 
abgerungen hatte und mit Konrad Michalke 
den besten Torschützen der Liga stellt.
Die Partie war intensiv und von Anfang an 
hart umkämpft. Die HSG präsentierte sich 
konzentriert und mit einer beeindruckenden 
Teamleistung. Besonders auffällig: die defen-
sive Disziplin und die konsequente Umset-
zung der trainierten Spielzüge.
Zur Pause war der zwischenzeitliche Vier-
Tore-Vorsprung der Gäste auf ein knappes 
14:13 geschmolzen. Doch die taktischen An-
passungen von Trainergespann Jan Ferner 
und Malte Bechtold in der Kabine zeigten 
Wirkung. Auch wenn Wiesbaden in der 33. 

Minute noch einmal zum 19:19 ausgleichen 
konnte, behielt die HSG die Nerven – vor al-
lem in der Defensive. So konnte man den ge-
fährlichen Michalke bei nur sieben Treffern 
halten – weit unter seinem Saisonschnitt von 
zwölf.
Am Ende jubelten das Team und die mitge-
reisten Eltern über einen verdienten 
25:27-Auswärtssieg. Im Team aus Glashütt-
ten überzeugten erneut Lukas Zimpel (11 
Tore), Trayko Stoykov (5) und Erik Wybitul 
(3). Gemeinsam mit Torben Ferner gehören 
sie zu der Top 10 der Torjäger in der Liga. Ein 
Statement setzte Jan Linus Möller, der vier 
von fünf Siebenmetern sicher verwandelte 
und damit seine Spitzenposition unter den 
Strafwurf-Spezialisten untermauerte. 
„Wir können wirklich stolz sein auf unsere 
Leistung“, sagte Trainer Jan Ferner nach Ab-
pfiff. „Wir haben alles umgesetzt, was wir trai-
niert haben. Es ist großartig zu sehen, wie sich 
die harte Arbeit der letzten Wochen auszahlt.“
Die Krönung einer außergewöhnlichen Sai-
son folgte beim abschließenden Spiel gegen 
die HSG Dotzheim/Schierstein III – natürlich 
mit Pizza, guter Stimmung und anschließen-
dem Schauen des A-Jugend-Spiels.

Großer Jubel bei den Handballern aus Glashütten, Kronberg und Steinbach über den hart 
erarbeiteten Sieg gegen die HSG VfR/Eintracht Wiesbaden und die Meisterschaft in der 
Bezirksklasse West.  Foto: Jörg Möller 

Großes Programm beim Königsteiner Benefizlauf am 18. Mai
Königstein (as) – Parallel zu den Temperatu-
ren steigt bei vielen Menschen im Frühling 
auch das Bedürfnis, sich im Freien zu bewe-
gen und etwas für die Kondition zu tun. Eine 
ideale Gelegenheit, beides zu kombinieren, 
bietet der Königsteiner Benefizlauf, der am 
Sonntag, 18. Mai, bereits zum zwölften Mal 
vom Lions Förderverein Königstein Burg e.V.  

im Kurpark veranstaltet wird. Freundinnen 
und Freunde des Laufsports auf verschiedene 
Streckenlängen wagen. Angeboten werden 
für Erwachsene und Jugendliche ab zwölf 
Jahren Läufe über 2,5 km, 5 km (beide auch 
als Walking-Angebot), 7,5 und 10 km, je 
nachdem, wie viele Runden à 2,5 Kilometer 
durch das Woogtal. 

Zudem gibt es für Kinder ab vier Jahre kurze 
Läufe zwischen 350 m und 1,4 km. Startzeiten 
sind zwischen 12 und 14.15 Uhr. Das Start-
geld zwischen 5 und 25 Euro kommt in die-
sem Jahr der Kinderschutzambulanz des Uni-
versitätsklinikums Frankfurt und dem FeM 
Mädchen*haus Frankfurt e.V. zugute.
Anmeldungen sind nur online unter https://

benefizlauf-koenigstein.de/anmeldung mög-
lich. Apropos Dabeisein: Man muss nicht 
sportlich sein, um am 18. Mai einen tollen Tag 
im Kurpark bei Musik, Kinderprogramm, In-
formationsständen und der Königsteiner Feu-
erwehr „zum Anfassen“ einen abwechslungs-
reichen Tag zu verbringen. Die Verpflegungs-
stände öffnen bereits um 11 Uhr. 

Die Klinik Königstein der Krankenversorgung der Bundesbahnbeamten (KVB) ist eine 
hochmoderne Fachklinik für Rehabilitation und Anschlussheilbehandlung für Innere 
Medizin, Kardiologie, Orthopädie und Unfallchirurgie. Sie verfügt über 184 Betten und 
behandelt pro Jahr rund 3.600 Patienten. Sie ist zertifiziert nach ISO 9001:2015 und 
DEGEMED 6.0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)
Montag bis Freitag von 8.15 Uhr – 12.15 Uhr
Ihre Aufgabe:
Sie unterstützen unser Team bei der Unterhaltsreinigung von Patientenzimmern,  
Funktions- und Büroräumen sowie sanitären Anlagen. 

Ihr Profil:
n Selbstständige, gründliche und zügige Arbeitsweise n Zuverlässige und belastbare  
Persönlichkeit n Erste Erfahrung in der Gebäudereinigung ist von Vorteil n Gute 
Deutschkenntnisse sind wünschenswert

Was Sie erwartet:
n Freuen Sie sich auf ein familiäres Betriebsklima in einem interkulturellen Team  
n Es erwartet Sie eine strukturierte Einarbeitung sowie ein sicherer Arbeitsplatz in dem 
Ambiente eines ehemaligen Grandhotels n Sie profitieren von attraktiven Rahmen- 
bedingungen für Ihre persönliche Altersvorsorge n Nutzen Sie unser Schwimmbad und 
Fitnessraum für Sport und Gesundheit

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! Bitte senden Sie 
diese an Frau Bastian (Tel. 06174/204-501) – gern als 
PDF an bewerbungen@kvb-klinik.de

Klinik Königstein der KVB
Sodener Straße 43, 61462 Königstein
www.kvb-klinik.de
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Neue Regeln für Immobilienfinanzierungen:  
Was sich ändert
2025 treten neue Regelungen in Kraft, die sich auf die Kreditvergabe und 
die Eigenkapitalanforderungen auswirken. Wer eine Immobilie kaufen 
möchte, sollte sich frühzeitig mit den Änderungen vertraut machen.
Strengere Eigenkapitalanforderungen
Eine der wichtigsten Neuerungen betrifft die Höhe des Eigenkapitals, das 
Käufer für eine Immobilienfinanzierung mitbringen müssen. Während bis-
her eine Finanzierung mit 10 bis 20 Prozent Eigenkapital möglich war, 
setzen Banken zunehmend auf strengere Vorgaben. Für einige Kredit-
modelle werden nun mindestens 30 Prozent empfohlen, um ein besseres 
Finanzierungsangebot zu erhalten.
Verlängerung der Zinsbindung als Standard
Angesichts der schwankenden Zinspolitik setzen immer mehr Banken auf 
langfristige Zinsbindungen. Während früher eine zehnjährige Zinsbindung 
üblich war, werden nun vermehrt 15- oder 20-jährige Modelle angeboten. 
Dies bietet Käufern Planungssicherheit und schützt vor steigenden Zinsen.
Allerdings sollten Kreditnehmer genau prüfen, ob sie sich langfristig binden 
wollen. Wer erwartet, in den kommenden Jahren größere Tilgungen leisten 
zu können, sollte auf flexible Vertragsklauseln achten.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Oberursel
Gut geschnittene 3-Zi-Whg. mit Fahrstuhl und 
großem Sonnenblk. U-Bahn, Einkaufen fußläufig 
erreichbar, ruhig gelegen.
KP nur 390.000 € mit 2 TG-Plätzen.
Bj 1999, Gas, Klasse F, Verbrauch 166,67

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 549.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab 1. 4.2025, Oberursel, Topp-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Kurz notiert
!

Jubiläum in liebevoll dekorierten Räumen:  
Grundschule Schloßborn feiert 20-Jähriges in der Ringstraße 

Schloßborn (nd) – Am vergangenen Freitag 
hat die Grundschule Schloßborn ein stolzes 
Jubiläum gefeiert. Vor 20 Jahren war die 
Schule von einem kleineren Gebäude in der 
Langstraße in das neu errichtete Gebäude in 
der Ringstraße umgezogen. Zu der Feier hat-
te Schulleiterin Daniela Huss-Conradi viele 
Ehrengäste eingeladen. Die ehemaligen 
Schulleiterinnen Ute Jope und Kora Krauß, 
Glashüttens Bürgermeister Thomas Ciesielski, 
der Landrat des Hochtaunuskreises, Ulrich 
Krebs, und Carolin Stein vom staatlichen 
Schulamt gaben sich die Ehre.
Die Besucher erwartete eine liebevoll deko-
rierte Schule. Die Schülerinnen und Schüler 
hatten in der Projektwoche fleißig gebastelt,  
und so zierten bunte Papierblumen und Wim-
pel mit der Zahl „20“ darauf den Innenraum. 
In den Klassenzimmern war ein großes Fin-
gerfood-Buffet für den kleinen oder auch 
großen Hunger zwischendurch aufgebaut. 
Die Theater-AG hatte sich mächtig ins Zeug 
gelegt und eine tolle Darbietung vorbereitet. 
Die Freiwillige Feuerwehr übernahm den 
Brandsicherheitsdienst. Ein buntes Gewusel 
aus Kindern, Eltern und Lehrern, gleich ei-
nem Bienenstock, freute sich auf das Büh-
nenprogramm. 

Theater-AG stellt Schule vor
Lehrer und Schüler hatten sich ein gutes 
Konzept überlegt. Redebeiträge wechselten 
sich mit den Vorführungen der Theater-AG 
ab – so wurde es auch für die kleinsten Zu-
schauer nicht langweilig. Die souveräne Mo-
deration übernahm Grundschülerin Elisa, die 
im Namen der Schule selbst sprach. „Dass so 
viele Menschen zu meinem zwanzigsten Ge-
burtstag kommen würden, hätte ich nicht ge-
dacht“, erklärte Elisa. Nach und nach stellte 
sie die unterschiedlichen Räume des Schul-
gebäudes vor, während die Theater-AG diese 
bildlich darstellte. Eine kleine Sportvorfüh-
rung zeigte den Pausenhof, ein lässiger Tanz 
mit Nudelholz und Backblechen verkörperte 

die Schulküche. Auch die Bibliothek und der 
Kunstraum wurden auf schöne Weise darge-
stellt. Als die Theater-AG den Musikraum 
mit Percussion und Musik darbot, hielt es die 
Schülerinnen und Schüler vor der Bühne 
nicht mehr auf den Sitzplätzen – es wurde 
ausgiebig mitgetanzt und gesungen. 

Grundschule seit 200 Jahren im Ort 
Landrat Ulrich Krebs sagte in seinem Gruß-
wort, es sei etwas Besonderes, dass es in 
Schloßborn seit 200 Jahren eine Grundschule 
gebe. Die Schulleiterin und die Lehrerschaft 
seien sehr engagiert und es gebe eine sehr 
hohe Identifikation mit der Schule. Beson-
ders freue er sich, dass die Grundschule am 
Europatag teilnehme. „Ich hoffe und wün-
sche mir, dass ihr euch später auch für Euro-
pa einsetzt“, sagte Krebs an die Schülerinnen 
und Schüler gerichtet. 
Bürgermeister Thomas Ciesielski gratulierte 
nicht nur der Schule zum Jubiläum, sondern 
ebenfalls dem engagierten Hausmeister zum 
baldigen Ruhestand. Ciesielski lobte den Zu-
sammenhalt im Ort, den man auch bei den 
Eltern, Lehrern und Schülern sehe. „Wir kön-
nen stolz sein, dass wir so eine schöne Grund-
schule haben“, so der Bürgermeister. Mit 
dem baldigen Bau der neuen Sporthalle gab 
er einen Ausblick in die Zukunft. Die Sport-
halle soll planmäßig im September 2026 fer-
tig werden.
Carolin Stein vom staatlichen Schulamt hatte 
ein Insektenhotel und Blumensamen als Ge-
schenk mitgebracht. „Hoffen wir, dass die 
Bewohner dort genauso bunt und aktiv sind 
wie die Schulgemeinschaft und dass die Blu-
men genauso gut gedeihen wie die Schule“, 
führte sie aus.
Die ehemalige Schulleiterin Ute Jope sorgte 
erstmal für lautes Gelächter, als sie erklärte, 
dass sie kein Mikrofon brauche, da sie ohne-

hin laut genug sei. Jope berichtete, dass sie 
damals zuerst nicht gut im Ort angenommen 
wurde, schließlich sei sie nicht katholisch 
und kein gut aussehender ehemaliger  
U-Boot-Kommandant, wie es ihr Vorgänger 
war. „Als ich mich das erste Mal mit den 
Dorfältesten besoffen habe und als Hexe in 
die Bütt gegangen bin, wurde ich dann ak-
zeptiert“, erklärte Jope unter dem Gelächter 
des Publikums. 

„Die schönste Schule der Welt“
Kora Krauß, direkte Vorgängerin von Schul-
leiterin Daniela Huss-Conradi, erzählte, wie 
schön es damals gewesen sei, in das neue 
Schulgebäude umzuziehen. Feste hätten zu-
vor im Freien stattfinden müssen, da das alte 
Schulgebäude zu klein war. Bei schlechtem 
Wetter mussten Feierlichkeiten ausfallen. 
Am zweiten Tag nach den Weihnachtsferien 
2005 sei der Umzug mit der Schülerschaft er-
folgt – so laut wie möglich. Krauß brachte 
ein Bündel von 20 bunten, heliumgefüllten 
Luftballons mit. „Genauso bunt wie die Luft-
ballons waren diese 20 Jahre – ich finde, es 
ist die schönste Schule der Welt“, so Krauß. 
Huss-Conradi berichtete, wie sie sich mitten 
in der Corona-Pandemie in der Schule vorge-
stellt habe. „Ich habe mir die Stelle so sehr 
gewünscht – so habe ich mir meine Schule 
immer vorgestellt“, erklärte sie.

Dank an Förderverein
Nun übernahm die Elternbeiratsvorsitzende 
Julia Rossi das Mikrofon. Sie betonte die 
gute Gemeinschaft in Schloßborn. Mit dem 
regen Vereinsleben, dem kinderfreundlichen 
Freibad und aufgrund der Lage sei Schloß-
born paradiesisch für Familien. Ein großes 
Lob ging an den Förderverein und an die en-
gagierte Lehrerschaft. „Die Grundschule 
Schloßborn ist ein Herzstück unseres Ortes –  

ein Ort, an dem Gemeinschaft gelebt wird, 
ein Ort, an dem Wurzeln wachsen, Freund-
schaften entstehen und Zusammenhalt geför-
dert wird“, so Rossi.
Nach dem offiziellen Programmteil freuten 
sich die Besucher auf das Fingerfood-Buffet 
und die Schülerinnen und Schüler auf die 
Kinderdisco in der Aula – ein gelungener Ab-
schluss für eine gelungene Jubiläumsfeier.

Schülerin Elisa moderierte souverän durch 
das Programm. 

Die beiden ehemaligen Schulleiterinnen Ute 
Jope und Kora Krauß (v.l.) gaben sich die Ehre.

Die Theater-AG hatte eine tolle Idee umgesetzt, die Schule schauspielerisch vorzustellen. Der 
große Bilderrahmen verdeutlicht: Es ist der Kunstraum.  Fotos: Diehl 

Bunte Wimpel mit der Zahl „20“ zierten die 
Schule. 

Schulleiterin Daniela Huss-Conradi zeigte 
sich glücklich, dass sie damals die Stelle an 
ihrer „Traumschule“ bekam. 

Physiotherapie-Praxis 
sucht neue Behandlungs- 

räume, ca. 200 qm,  
in Königstein.

Wir freuen uns über 
Angebote an  

Chiffre VT 02/18
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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klimatisiert 7.1 

1. 5. – 7. 5. 2025

Like a  
complete unknown

Do., Fr. + Sa. 20.15 Uhr 
Di. 20.15 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
Der Lehrer, der uns  
das Meer versprach
Fr. 18.00 Uhr; Mo. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Konklave

Sa. + Mo. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Papst Franziskus –  
Ein Mann seines Wortes

So. + Mi. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Niki de Saint Phalle
So. + Mi. 20.15 Uhr; Di. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

22. 5. – 19.30 Uhr –  
Film- und Gaumen-Genuss 

mit WhiskyTasting:  
Alto Knights (dt.)

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 01.05.2025

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr
Montag 19.30 Uhr

The 
Alto Knights

Täglich 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 17.30 Uhr

Montag Franz.OmU

Voilá Papa

Sonntag 17.00 Uhr

Romeo & 
Julia

Samstag 17.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 19.30 Uhr

Konklave

Aufzeichnung aus der Royal 
Opera, London

Samstag

16  10

Sonntag

14  9

Freitag

19  12

AIN´T NO SUNSHINE 
WHEN CHEESE GONE.

WEIN, MARKT UND MAHLZEIT.
Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.comMittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79

www.tuttolomondo.com

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Samstag

16  10

Sonntag

14  9

Freitag

19  12

AIN´T NO SUNSHINE 
WHEN CHEESE GONE.

WEIN, MARKT UND MAHLZEIT.
Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.comMittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79

www.tuttolomondo.com

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

Bei Einbruch Ausweis verloren
Mammolshain (kw) – Besonders leicht hat 
es ein Einbrecher der Polizei am frühen Mon-
tagmorgen in Mammolshain gemacht. Gegen 
2 Uhr drangen zwei Einbrecher in ein Haus in 
der Straße „Am Haideplacken“ ein. Das Duo 
hebelte zunächst die Terrassentür auf und 
verschaffte sich so Zugang zu den Wohnräu-
men. Dort wurden sie jedoch von einem Be-
wohner überrascht und in die Flucht geschla-
gen. Wäre das nicht schon Pech genug, verlor 
einer der Einbrecher nicht nur einen Teil sei-
ner Beute, sondern auch sein Ausweisdoku-
ment. Zudem wurden beide bei der Tat ge-
filmt. Somit lieferte er den Ermittlern genug 
Hinweise, um ihn später bei seiner Wohnan-
schrift in Offenbach festzunehmen. Die Er-
mittlungen nach seinem Komplizen dauern 
an. Hinweise nimmt die Polizeistation König-
stein unter 06174 9266-0 entgegen.

Vortrag über Gefäßtherapie
Hochtaunus (kw) – Die Selbsthilfegruppe 
Hochtaunuskreis der Rheuma-Liga Hessen 
e.V. lädt Mitglieder und Gäste am Samstag, 10. 
Mai, 15 Uhr, zu einem Vortrag mit dem Thema 
„Gefäßtherapie“ in die Wicker Klinik, Kaiser-
Friedrich-Promenade 47–49, in Bad Homburg 
ein. Heilpraktikerin Hildegard Weiss vom Pris-
ma Gesundheitszentrum in Grünebach referiert 
über Mikrozirkulation und Gefäßtherapie.
Mikrozirkulation bezieht sich auf den Blut-
fluss in den kleinsten Blutgefäßen, den Kapil-
laren. Eine gute Mikrozirkulation ist wichtig 
für die Versorgung von Gewebe mit Sauerstoff 
und Nährstoffen. Bei vielen Erkrankungen, 
wie auch bei Rheuma, kann die Mikrozirkula-
tion gestört sein. Die Gefäßtherapie zielt dar-
auf ab, die Durchblutung zu verbessern und 
Entzündungen zu reduzieren. Die Physikali-
sche Therapie bietet einen weiteren Ansatz.

Schmuck La Perla
Goldankauf

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 0157 360 87 428
Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

a
uf

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Sch
Gol

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998
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Wir Zahlen
bis zu
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GOLD

104,50€,-tzung
ahlung

Taschen aller Art

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Lederjacken aller Art

Porzellanpuppen aller Art Kristallgläser aller Art Fotokameras aller Art

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 


